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Einfuhrſcheine und Preis
ſteigerung

tt Wie zu erwarten war legen ſich die Agrarier für die
Beibehaltung des jetzigen Syſtems der Einfuhrſcheine
eifrig ins Zeug Jn dieſem Sinne iſt eben jetzt von agra
riſcher Seite eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet
worden Der Deutſche Landwirtſchaftsrat und das Preu
ßiſche Oekonomiekollegium haben ſich gegen Abänderung der
geltenden Beſtimmungen ausgeſprochen Die Deutſche
Tageszeitung droht daß die Regierung wenn dieſe dem
Geſchrei nach Aufhebung oder Beſchränkung der Einfuhr
ſcheine nachgeben wollte nicht nur die berechtigte Miß
ſtimmung der Landwirtſchaft erregen ſondern ſich auch in
einen Gegenſatz zur Auffaſſung der Parteien ſtellen würde
auf deren Unterſtützung ſie ſonſt angewieſen iſt

Natürlich wird auch die preisſteigernde Wirkung der
Einfuhrſcheine beſtritten Aber die im vorigen Jahr ver
öffentlichte Den kſchrift der Regierung hat auf Grund
amtlichen Materials feſtgeſtellt daß die Einfuhrſcheine tat
ſächlich zur Erhöhung der Getreidepreiſe im Oſten bei
getragen haben Dabei iſt hervorzuheben daß der preis
ſteigernde Einfluß keineswegs nur etwa die ſtädtiſche Be
völkerung berührt ſondern auch die landwirtſchaftliche be
ſonders die viehzüchtende denn die Einfuhrſcheine werden
nicht nur für die Einfuhr von Roggen und Weizen aus
geſtellt ſondern auch beiſpielsweiſe von Gerſte Hafer Buch
weizen Hülſenfrüchten und Raps Der Teil der Landwirte
alſo welche auf den Zukauf von Futtermitteln für ſein Vieh
angewieſen iſt hat dabei ſchon unter normalen Umſtänden
den um den vollen Zoll erhöhten Weltmarktpreis zu zahlen
Sehr bedenklich wird das Verhältnis aber wenn der Aus
fuhr für landwirtſchaftliche Produkte nicht eine ebenſo
große gleichartige Einfuhr gegenüberſteht ſondern Getreide
aus dem Lande exportiert wird ohne daß durch den Jmport
ein geeigneter Erſatz dafür ſtattfindet denn Deutſchland be
darf nicht nur ſeines geſamten Getreides ſondern auch noch
eines namhaften Zuſchuſſes aus dem Auslande Daß eine
derartige Verminderung der für den inländiſchen Konſum
verfügbaren Getreidemengen bisher vorgekommen ſei oder
auch nur in abſehbarer Zeit vorkommen könne hat die
Regierung im vorigen Jahr noch beſtreiten zu können ge
glaubt Demgegenüber verweiſen wir aber nicht nur auf
die Tatſache daß die Einfuhrſcheine in ſteigendem Maße zur
Begleichung des Petroleum und Kaffeezolls verwendet wer
den ſondern auch auf die neuere Handelsſtatiſtik Es iſt
feſtgeſtellt daß beim Hafer vom Jahre 1909 bis zum Jahre
1910 der Aeberſchuß der Einfuhr über die Ausfuhr von
228 000 auf 20 000 Tonnen zurückgegangen iſt und daß heim
Roggen das Anwachſen des Ausfuhrüberſchuſſes dauernd an
hält und im letzten Jahre 430 000 Tonnen betragen hat
gegen 376 000 Tonnen im Vorjahr Die Behauptung daß

mit dieſer wachſenden Roggenausfuhr eine in demſelben
Verhältnis wachſende Weizeneinfuhr gleichen Schritt hält
findet keine Beſtätigung Jm Gegenteil iſt auch beim

Weizen im letzten Jahre die Einfuhr um 90 000 Tonnen
zurückgegangen während die Ausfuhr um mehr als 10 000
Tonnen zugenommen hat

Nun wird die wirtſchaftliche Berechtigung des beſtehen
den Zuſtandes damit begründet daß der Verwertung des
überſchüſſigen Getreides aus dem Oſten Deutſchlands inner
halb des Deutſchen Reiches ſelbſt die unverhältnismäßig
hohen Transportkoſten im Wege ſtänden beſonders da die
Staffeltarife beſeitigt wären Wir meinen daß dies Ver
hältnis doch logiſch und wirtſchaftlich nur zu dem Schluſſe
ühren könnte Dann müſſen eben die Transportkoſten er
mäßigt werden Nicht etwa in Form von Staffeltarifen
Ueber deren Schädlichkeit braucht hier nicht weiter geſpro

en zu werden Aber es iſt eine allgemeine Forderung des
n deutſchen Gewerbefleißes daß es höchſte Zeit ſei die
ſt abahnfrachtſäte allgemein zu ermäßigen Der Gewerbe
u wird durch die viel zu hohen Frachten unverhältnz

big mehr belaſtet als es in einer richtig geführten Volks
wirtſchaft ſein ſollte und eine Veſeitigung ſolcher Verkehrs
de würde dem oſtdeutſchen Getreide ohne Schädigung

r ſüd und weſtdeutſchen Landwirtſchaft eine weitere Ver

reitung und m aermöglichen Verwertung innerhalb des Deutſchen Reiches

Der Tripoliskrieg
S Aus Tripolis wird gemeldet

tieniſherat Cavena der Oberſtkommandierende der ita
porſen Truppen hat an die Bevölkerung von Tri

s und Eyrenaika einen
Aufruf

edieſen in dem er erklärt er ſei nicht entſandt worden um
er der dlterung zu Sklaven zu machen r ern ihr die bis

Re t türkiſchen Knechtſchaft unterworfen geweſen ſei ihre
die Be wieder zu en ihre Bedrücker zu ſtrafen und
von ſei terung wieder frei zu machen Das Volk werde

nen Häuptlingen untge dem Schutz des Königs von

Jtalien regiert werden alle religiöſen und bürgerlichen
Geſetzesvorſchriften ſollen unangetaſtet bleiben Es werde
auch keine Kontribution eingezogen werden und die jetzt be
ſtehenden Abgaben würden revidiert herabgeſetzt und even
tuell ſogar ganz abgeſchafft werden Niemand ſolle gegen
ſeinen Willen zum Waffendienſt gezwungen werden Alles
dies werde die Grundlagen für die zukünftigen Beziehungen

Schirmherrn und Schutzbefohlenen bilden Der
ufruf ſchließt mit den Worten Jtalien wolle den Frieden

und wolle daß das Land unter dem Schutz des Königs von
talien ein Land des Jslams bleibe und daß die italieniſche

r darin wehe als Zeichen der Treue der Liebe und der
offnung

Giornale Jtalia meldet Die Verſicherungen der Re
gierung in Tripolis daß Religion Eigentum und die
Frauen geſchont werden ſollen machte einen günſtigen Ein
druck 15 Mitglieder des Komitees für Ein
heit und Fortſchritt wurden aus gewieſen
Während der Beſchießung ſind 300 Sträflinge ent
wichen andauernd werden Plünderer feſtgenommen
Es wurden Schriftſtücke des Komitees für Einheit und Fort
ſchritt beſchlagnahmt in denen die Araber zum Maſſakre
gegen die Jtaliener aufgefordert werden Die Ankunft
weiterer Araberhäuptlinge aus dem Jnnern ſteht bevor

Konſtantinopel 12 Okt Das jungtürkiſche Komitee be
ſchloß alle Maßregeln gegen die Jtaliener den wirt
ſchaftlichen Boykott ſowie die Boykottierung der
italieniſchen Schulen und der italieniſchen Sprache
auch kam man überein die türkiſchen Kinder im Haß
gegen die Jtaliener zu erziehen Zur Verwirk
lichung dieſer Abſichten wurde ein Verein des Haſſes
gegen Jtalien gegründet Jn einem Aufruf den das
Komitee im Tanin veröffentlicht werden alle Ottomanen
zum Beitritt aufgefordert

Konſtantinopel 13 Okt Das Komiteeblatt Tanin
ſetzt ſich auch heute wieder für ſchonungsloſe Füh
rung des Krieges gegen Jtalien ein und hebt dabei
hervor daß Jtalien von den Groß mächten verhindert
werden würde den Krieg an die ägäiſchen Küſten zu
tragen Die Pforte ſolle ſo fordert der Tanin mit er
neutem Nachdruck energiſch die wirtſchaftliche und ſonſtige
Drangſalierung der Jtaliener in der Türkei handhaben
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4 Deutſcher Hochſchullehrertag
S u H Dresden 12 Oktober

Profeſſor Wettſtein Wien de Coudres Leipzig und
Schröder München ſprachen über

Hochſchule und ſelbſtändige Forſchungsinſtitute

Profeſſor Wettſtein führte in ſeinem Vortrage aus Seit
dem die wiſſenſchaftliche Forſchung nicht mehr der perſönlichen Be
tätigung einzelner überlaſſen ſondern die Aufgabe öffentlicher
Inſtitutionen iſt hat es in allen Kulturſtaaten zweierlei For
ſchungszentren gegeben einerſeits die Hochſchulen für Forſchung
und Lehren andererſeits Jnſtitutionen die nur der Forſchung und
neben dieſer praktiſchen Aufgaben dienen wie Muſeen uſw Die
Beziehungen zwiſchen beiden werden ſehr häufig diskutiert was
auf Mitteilungen zurückzuführen iſt welche im vorigen Jahre an
läßlich des Berliner Univerſitätsjubiläums von gewiſſer Stelle aus
gemacht wurden Je mehr Möglichkeit der wiſſenſchaftlichen
Forſchung geboten iſt und je größere Mittel vorhanden ſind deſto
größer ſind die Kreiſe derjenigen welche zur Forſchung herangezogen
werden Von dieſem allgemeinen Geſichtspunkt aus haben wir
allen Grund die Schaffung ſelbſtändiger Forſchungsinſtitute zu be
grüßen Die Notwendigkeit der Errichtung ſolcher Jnſtitute iſt
anzuerkennen ſie dürfen aber die beſtehenden Hochſchulen nicht
rerdrängen wollen ſondern müſſen der Ergänzung der Forſchungen
dienen die an den Hochſchulen ausreichend vertreten werden
können und in dieſem Sinne die wiſſenſchaftliche Arbeit ergänzen
aber nicht erſetzen Unter der Vorausſetzung einer durch die Er
richtung der Forſchungsinſtitute nicht geminderten Fürſorge für
die Hochſchulen iſt eine vollſtändig ſelbſtändige unabhängige Jn
ſtitution der Forſchungsinſtitute ſehr wünſchenswert Bei Grün
dung der Forſchungsinſtitute iſt im Jntereſſe der Wiſſenſchaft nicht
bloß auf die Unabhängigkeit und reiche Ausſtattung ſolcher Jn
ſtitute zu achten ſondern vor allem auf die ſorgfältigſte Wahl
der leitenden Perſonen ihrer Hilfskräfte und die Möglichkeit einer
ſpäteren Aenderung der Zweckveſtimmungen

Jn der Diskuſſion führte
Profeſſor Böttcher Würzburg

an daß man über Einzelheiten der Durchführung einer organiſchen
Verbindung mit den Univerſitäten ſich noch nicht entſcheiden könne
Es werde aber eine grundſätzliche Stellungnahme der Verſammlung
zu dieſer Frage ſehr notwendig ſein Profeſſor Binding
Leipzig wies darauf hin daß die Frage in Leipzig zur Zeit
akut ſei Profeſſor Lambrecht hat große Summen aufgebracht
zur Forſchung auf dem Gebiete der Geiſteswiſſenſchaften Zwiſchen
Seminar und Jnſtitut herrſche eine gewiſſe finanzielle Rivalität
Beſonders die Seminardirektoren ſind der Meinung daß die Semi
nare zu gering bedacht werden ſie wiſſen aber nicht wie die Frage
gelöſt werden ſoll Ob die Frage der Geiſteswiſſenſchaft auf dem
Gebiet der Naturwiſſenſchaft gelöſt werden kann iſt mir noch nicht
klar Es iſt aber zweifellos daß eine Verbindung zwiſchen For
ſchungsinſtitut und Univerſität gefördert werden muß Jch be
grüße daß die Univerſitäten und die Forſchungeinſtitute einander
näher treten denn ſie gehören innerlich zuſammen ob ſie nun
nebeneinander beſtehen oder unter ſich verbunden ſind Jch wäre
der Meinung daß eine Art von Perſonalunion zwiſchen den Rek
toren herbeigeführt werden muß Profeſſor Lotz München er

klärt er ſei mit der Anſchauung hierher gekommen daß die For

ſchungsinſtitute die Tätigkeit der Univerſität auf dem Gebiet der
eigenen Forſchung herabdrücken möchten er ſei aber jetzt anderer
Anſicht An Profeſſor de Coudres habe er eine Frage zu richten
da ihm etwas unklar ſei Die Direktoren der Forſchungsinſtitute
ſollen angeblich ohne weiteres das Ordinariat an der Univerſität
erhalten Das würde eine Aenderung des Vortragsrechts der
Univerſität ſein und außerdem könnte ein Direktor ſchwerlich ein
Ordinariat ausfüllen da ſeine Kräfte vollauf in Anſpruch ge
nommen ſeien Profeſſor Beer Leipzig betont daß es ihm
keineswegs erwünſcht ſei daß jede Erfindung des Forſchungs
inſtituts der Kontrolle unterſtehe und der Staat das Verfügungs
recht über die Erfindung haben ſolle Prof Barkhauſen
Hannover erblickt eine Gefahr für die Hochſchulen darin wenn das
Forſchungsinſtitut von der Hochſchule unabhängig beſtehen ſoll
Es würden dann den Univerſitäten noch viel weniger Mittel zur
Verfügung geſtellt wie jetzt da der Staat eben nicht mehr Mittel
einſtellen wird Das wäre beſonders für die techniſchen Hochſchulen
ein ſehr großer Nachteil da deren Mittel ohnehin ſehr beſchränkt
ſind und für eigene Forſchungen nichts mehr übrig bleibe Die
Gefahr einer weiteren Verminderung der Geldmittel würde ver
mieden wenn die Forſchungsinſtitute der Univerſität und Tech
niſchen Hochſchule angegliedert würden

Profeſſor Lamprecht Leipzig
bemerkte mit der alten Form ſei nichts mehr anzufangen es müſſe
eine neue Form geſchaffen werden um in der Entwicklung fort
zuſchreiten Wie ſich die Univerſitäten dazu verhalten werden iſt
für ſie und ihre Stellung in der Welt entſcheidend Man erwartet
von uns daß wir den erſten Schritt tun Tun wir ihn nicht oder
nicht bald ſo werden ihn andere tun und davon wird die Schätzung
der deutſchen Univerſitäten abhängen Eine Wandlung von oben
herunter nützt gar nichts die müſſe von unten herauf kommen
nur dann bekommen wir wieder ein ſolches Jnſtitut wie wir es
brauchen können Daß heute die Univerſitäten nur Kandidaten
für ſtaatliche Examina abgeben iſt einer Univerſität unwürdig
Jch bin nicht der Anſicht daß wer Forſchungen macht elementare
Vorleſungen nicht mehr brauche Jch glaube daß eine Univerſitäts
reform die nicht zugleich eine Wiſſenſchaſtsreform iſt überhaupt
keine Reform genannt werden kann denn eine Reform muß auch
unſere perſönliche Fortentwicklung betreffen Mein Jnſtitut iſt
ganz ſelbſtändig Jch hätte aus der Fakultät ausſcheiden können
zumal es zu einem Konflikt gekommen iſt aber ich ſah keinen
Grund dafür ein Was die Geldfrage anlangt ſo iſt es leicht
Geld zu bekommen man darf den Leuten nur klar machen daß
man nicht als Bittender kommt ſondern ſelbſt etwas gegeben hat
Man darf die Leute aber auch nicht dadurch verwöhnen daß man
kleine Beträge annimmt Profeſſor de Coudres erklärt
darauf daß in den Satzungen des Kaiſer Wilhelms Jnſtituts ſtehe
daß mit dem Direktor und den Lehrern Verträge über die Ver
wertung ihrer Erfindungen abgeſchloſſen ſeien Man würde alſo
dem Staat einige Prozent abtreten müſſen Prof v Amira
München betont es brauche ſich nicht immer um Prozente zu han
deln Der Staat kann auch einmal verlangen daß man alle ſeine
Urheberrechte an der Erfindung ohne weiteres dem Staate abtreten
müſſe Jch gehe hier von einem beſtimmten Falle aus und ſpreche
aus eigener Erfahrung

Es entſpann ſich dann eine längere Debatte darüber ob man
einen Beſchluß als Endergebnis über die Diskuſſion in dieſem
Punkte faſſen wolle Es wurde jedoch dem Gebrauch der früheren
Hochſchullehrertage gefolgt die es ſämtlich abgelehnt haben einen
beſtimmt formulierten Beſchluß zu faſſen

Darauf wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen
vertagt

t

Deutsches Reich
Die Aufnahme des Marokkovertrages

in Frankreich
Der Magdeburgiſchen Ztg geht aus Paris eine

Mitteilung zu der man die allerweiteſte Verbreitung wün
ſchen ſollte Es heißt in dieſem Briefe Es muß nachdrück
lich feſtgeſtellt werden daß es die franzöſiſche Diplo
matie war die mit einer im Lande der Plaideurs geläu
figen juriſtiſch advokatiſchen Spitzfindigkeit und
Silbenſtecherei jeden einzelnen Ausdruck hin und her drehte
Sechs verſchiedene Faſſungen hat man der Reihe nach
zwiſchen Paris und Berlin hin und her geſchickt und als
man ſchon ungefähr bei der fünften Faſſung angelangt war
kamen die Franzoſen auf Wendungen der allererſten
Faſſung zurück und ſuchten von neuem eine Debatte aufzu
nehmen die man deutſcherſeits längſt für abgetan et
Genau die Prozeduren die man in franzöſiſchen Blättern
Kiderlen vorwarf Du tatſächlich von franzöſiſcher
Seite beliebt worden Dadurch iſt die Verhandlung auf
ſchriftlicher Grundlage ſo unendlich hingezögert worden
vom 4 September bis 11 Oktober Wenn man im übrigen
ſich vergegenwärtigt was vor dieſer letzten Etappe bei
den mündlichen erſten Verhandlungen hat alles durch
geſprochen werden müſſen um überhaupt eine Einigung zu
ermöglichen ſo kann man wahrlich nicht ſagen daß hier
bei Zeit verloren worden ſei Man muß ſich einmal in
die franzöſiſche Auffaſſung vor dem 6 ſt zurückverſetzen
die damals amtlich vorgetragene Auffaſſung war die

Wir haben nichts weiter getan als was die Algeciras
akte uns vorſchrieh und was ſie zuließ wir ſind nach Fez
gegangen nur weil uns der Sultan r und weil wir
bedrohte Landsleute retten mußten es fällt uns nicht im
Traume ein für uns beſondere Vorteile geſchweige denn
ein Protektorat eine Tuniſifizierung in Marokko zu
ſuchen Jn wievielen Miniſterreden war doch die unbe



vingte Unelgennüttigkeit ver franzöſiſchen Aktion die nur
e ausführe Sorgen worden

Deutſchland war es überdies das durch das Krieggsſchiff
in den Vertrag von 1909 gröblich ereſt hatte
und gen atte durch dieſen Vertrag doch ſchon au
alle politiſchen Rechte in Marokko endgültig verzichtet

Es hat doch natur ß einiger Mühe und einer nicht
ganz kleinen Zahl von Unterredungen bedurft um die Fran
e zunächſt dazu zu bringen daß ſie ihre wahren Abe en auch offen r tanden zugaben daß ſie im

Grunde eben doch auf ein Protektorat hinarbeiteten
Sodann hat es ihnen klar gemacht werden müſſen nicht
Deutſchland ſondern ſie den Vertrag von 1909 mißachtet
hatten denn keine der in dem Vertrag vorgeſehenen Unter
nehmungen mit r Gewinnbeteiligung war in
folge des ſteten Ausweichens der franzöſiſchen Diplomatie
uſtande r Frankreich eß indem es überhaspt

auf eine Art von Tauſchgeſchäft einließ insbeſondere
auch anerkennen daß der Zug nach Fez wahrhaftig nicht ſo
harmlos geweſen ſei

Der Weg bis zu dem Grundſatz der Kompenſation war
weit genug

Bundesratosſitzung
Der Reichsanzeiger meldet
Jn der am 12 d Mts unter dem Vorſitz des Staats

miniſters Staatsſekretärs des Jnnern Dr Delbrück abgehal
tenen Plenarſitzung des Bundesrats wurde dem Entwurf eines
Sntnrpengeſepes der Vorlage betreffend eine Denkſchrift
zum Handels und Schiffahrtsvertrage mit
Japan und der Vorlage betreffend ein Abkommen mit Bel
gien über den v mit Branntwein an der deutſch bel
giſchen Grenze die Zuſtimmung erteilt Die Vorlage be
treffend Anträge auf Erhöhung des Durchſchnittsbrandes aus

66 des rn r und der Antrag betreffend
enderung der Ausführungsbeſtimmungen zum Reichserb

ſchaftsſteuergeſetze gelangten zur Annahme Demnächſt wurde
über die Beſetzung von Stellen bei dem Reichsgericht und bei
dem Rechnungshofe des Deutſchen Reichs ſowie über verſchie
dene Eingaben wegen Erlaß und Erhebung von Zöllen und
Abgaben Beſchluß gefaßt

Warnung vor Ueberſtürzung

Unter dieſer Ueberſchrift wird den Berliner Politiſchen Nach
richten von maßgebender induſtrieller Seite geſchrieben

Das Hauptſtück des letzten Tagungsabſchnittes des gegen
wärtigen Reichstages ſoll der Entwurf eines Verſiche
rungsgeſetzes für Angeſtellte werden Das bedeutet
nichts anderes als dieſen Entwurf mit ſeiner einſchneidenden
kaum zu überſehenden Tragweite einer ruhigen ſachlichen Be
ratung einer beſonnenen Beſchlußfaſſung entziehen und ihn den
Bedürfniſſen der Wahlagitation den Mandatsintereſſen der Par

teien unterſtellen Man muß aber dagegen auftreten daß der Ent
wurf von dem ſterbenden Reichstage verabſchiedet werden ſoll
deſſen Parteien und deſſen Mitglieder zu einem großen Teile faſt
nur noch von dem Selbſterhaltungstriebe bewegt von der Sorge
erfüllt werden ſich im Wahlkampfe zu behaupten und womöglich
zu verſtärken Die Atmoſphäre der einzulöſenden und zu wieder
holenden Wahlverſprechungen kann eine gedeihliche Löſung der
grundſätzlich wichtigen Einzelfragen des Entwurfs die zum Teil
noch gar nicht ſpruchreif ſind nicht gewährleiſten Weit ausein
ander liegen noch die Auffaſſungen der an der Penſionsverſicherung
der Privatbeamten unmittelbar Beteiligten über die Fragen ob
der Weg der Sonderverſicherung zu wählen oder der Ausbau der
Jnvalidenverſicherung vorzuziehen ſei wie weit der Kreis der ver
ſicherten Perſonen gezogen werden ſoll und ob die Höhe der Ver
ſicherungsbeiträge durch die zu erwartenden Leiſtungen gerecht
fertigt wird

Große wirtſchaftliche Verbände haben zwar wiederholt dem
Gedanken der reichsgeſetzlichen Zwangsverſicherung der Ange
ſtellten zugeſtimmt aber ſie haben gegen den von der Regierung
ausgearbeiteten und der Oeffentlichkeit vorgelegten Entwurf die
ſchwerwiegendſten Bedenken erheben zu müſſen geglaubt und ſich
daher gegen deſſen Annahme mit allergrößter Entſchiedenheit aus
geſprochen Um ſo mehr iſt ſomit angeſichts des Wiederzuſammen
tritts die erneute Mahnung vor Uebereilung geboten Es ver
dient wiederholt zu werden was der Zentralverband Deutſcher
Jnduſtrieller in ſeiner an den Bundesrat gerichteten Eingabe zum
Entwurf des Privatbeamtenverſicherungsgeſetzes betont hat Völlig
verfehlt wäre es unſeres Erachtens etwa aus politiſchen Er
wägungen eine eilige Behandlung der Angelegenheit zu be
treiben Denn nur aus einem wohlüberlegten und von der Zu
ſtimmung der Mehrheit der Beteiligten getragenen Geſetz kann ein
Segen auch vom politiſchen Standpunkte aus erwachſen aus einem
übereilten Geſetz aber und den aus ihm naturgemäß folgenden
Enttäuſchungen müſſen politiſch ſchwere Schäden erwachſen
Solche Enttäuſchungen würden aber wenn ein Geſetz das dem
vorliegenden entſpricht zuſtande käme nicht ausbleiben können,

Der Reichsverband deutſcher Städte
der die Vereinigung der Städte unter 25 000 Einwohner dar
ſtellt hielt dieſer Tage in Berlin ſeine zweite Mitgliederver
ſammlung ab Unter den Eingeladenen befanden ſich Vertreter
verſchiedener Behörden wie des Miniſteriums des Jnnern
des Landesdirektors der Provinz Brandenburg des ſtatiſtiſchen
Landesamts u ſowie der nationalliberale Land
tagsabgeordnete Oberverwaltungsgerichtsrat Schif
fe r Abgeordneter Schiffer führte in ſeiner Erwiderung auf
die Begrüßung des Vorſitzenden u a aus Die mittleren Städte
hätten bisher zu viel Beſcheidenheit gezeigt Sie tragen aber
ihre Bedeutung in ſich Jn unſerem geſamten ſtaatlichen wirt
ſchaftlichen und kulturellen Leben leiden wir ſtark darunter
daß die berechtigten und wirkſamen Faktoren des Lebens nicht
immer nach außen in einer Weiſe zum Ausdruck kommen wie
es ihnen gebührt Zweifellos ſei es daß gewiſſe Elemente
einen ungerecht großen Einfluß auf die öffentliche Meinung
haben während reale Intereſſen an die Seite gedrückt werden
und ſich nicht äußern können wie ſie es beanſpruchen dürfen
Die Städte ſind berufen die tragfähigen Mittel
ſchich ten unſeres ſtaatlichen Lebens darzuſtellen Daher ſei
es zu begrüßen daß ſie ſich jetzt koaliert haben um ihren Platzzu henen Auf der Tagesordnung ſtand eine Reihe wich

v a zur bevorſtehenden Verwaltungsreform zur
ädchenſchulreform u a

Ueber einen Eingriff in die kommunale Selbſtverwal
tung durch einen Landrat berichtet der Bote a d Rieſen
gebirge

ldau 12 Okt Die vom Landrat verfügte An
ſtellung eines vollbeſoldeten Gemeindevorſtehers wurde von
der Gemeindevertretung abgelehnt Die Gemeindever
tretung erachtete dieſe Verſügung als einen Eingriff
in ihre Selbſtverwaltungs rechte und will einen

amtlichen Ortsvorſteher wählen 1

Aus den Kolonien
Arbeiternot in DeutſchSüdweſt

Ein anſchauliches Bild von den Zuſtänden wie ſie in
unſeren Kolonien r die Abneigung der Einge
borenen gegen die

bt eine Zuſchrift des in Windhuk erſcheinenden Südweſtten Ein Farmer knüpft dort in einem ,Eingeſandt an
die ſeinerzeit durch den Staatsſekretär Dernburg erteilte An
rege an daß die Farmerſchaft in Südweſt ihre Kleinv e z ucht den Bedürfniſſen des Weltmarkts anpaſſen und

t i auf die Aufzucht von Afrikanerſchafen beſchränken
olle Dieſe nregungen werden als berechtigt anerkannt aber
ann auch als gegenwärtig un aus führbar bezeichnet Der

Grund ſei einfach der daß man kein geeignetes Per
ſonal zur Beaufſichtigung der Wollſchafe und Angoraziegen
bekomme und dadurch täglich bedeutende Verluſte an wert
vollen Tieren erleide Dieſes letztere erſcheint nur natürlich
wenn man das folgende Hirtenperſonal Verzeichnis des Far
mers kennen lernt

Auf meiner 7 habe ich jetzt bei über 100 Kühen ein
reroweib als Wächter bei einer Herde von etwa 560

öpfen Kleinvieh ein Hereroweib bei einer Herde von 420
Wollſchafen einen Hererojungen von etwa 12 Jahren bei
etwa 350 Afrikanerſchafen ein altes Hereroweib mit grauen
Haaren Außerdem iſt auf einem Poſten mit Jungvieh
und Schweinen eine Hererofamilie Das iſt mein ganzes
Eingeborenenperſonal außer zwei Hereros welche alle zehn
Tage mit der Butterkarre nach Windhuk fahren Dabei ſind
jetzt über 300 Angoraziegen und über 400 Wollſchafe zuWerten Jch habe 400 Morgen Acker und Gartenland unter

Kultur welches auch zur Saatzeit vorbereitet werden muß
Zu dieſen Eingeborenen kommen nun noch die drei Weiber
und ein Hottentottenjunge welche weggelaufen waren

Der Farmer ſprach wie er ſchreibt bei der Bezirksbehörde
mit der Bitte vor ihm einige Aushilfskräfte zur Verfügung
zu ſtellen hatte damit aber keinen Erfolg man tröſtete ihn
mit der Prophezeiung Jn zehn Jahren werden wir ſoviel
Weiße im Land haben daß ſie für die Koſt arbeiten werden
Dieſe Vorausſage dürfte für den Farmer keinen großen Wert
haben

Von unterrichteter Seite wird dem Lokalanz die Ermor
dung eines Ovambohäuptlings mitgeteilt Der Häuptling Man
dume des größten Ovamboſtammes der Kuanjamas iſt von ſeinen
eigenen Stammesgenoſſen getötet worden Dieſer Stamm gehört

teils zu Deutſch Südweſtafrika teils zu Portugieſiſch Angola
ſtellt unter den Ovamboſtämmen die meiſten Arbeiter für die
Otaviminen Lüderitzbuchter Diamantenfelder und Bahnbauten iſt

aber von jeher als der unruhigſte und räuberiſchſte
Ovamboſtamm bekannt Jn ſeinem Gebiete befinden ſich
vier deutſche evangeliſche Miſſionsanſtalten Barmen und eine
portugieſiſch franzöſiſche katholiſche Miſſionsanſtalt Von den Vor
gängern Mandumes ſtarb der Häuptling Uejulu 10904
Nande 1910 Unter dem jungen Mandume herrſchte große Un
einigkeit unter den Kuanjamas und auf dieſe durch den ränke
ſüchtigen Häuptling hervorgerufenen Zwiſtigkeiten unter ſeinen
Großleuten iſt deſſen Ermordung die nach den letzten Nachrichten
zu ſtarken Zerwürfniſſen im Stamme geführt hat zurückzuleiten

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kronprinz iſt mit ſeinem Gefolge Freitag in Jauer

nig als Jagdgaſt des Fürſtbiſchofs Dr v Kopp eingetroffen
r beabſichtigt der Hirſchjagd im Revier Johannesberg obzu
iegen

c Prinz Heinrich von Preußen iſt Freitag morgen um 8 Uhr
Automobil vom Königlichen Schloß nach Hamburg abge

ahren

tn Der neue amerikaniſche Botſchafter J G Leiſhman iſt in
Berlin eingetroffen und hat dem Staatsſekretär v Kiderlen
Waeschter einen Beſuch gemacht

t Dem Oberlandesgerichtspräſidenten Dr Morkramer in
Köln ift vom Kaiſer der Charakter als Wirklicher Geheimer Ober
juſtizrat mit dem Range der Räte erſter Klaſſe und dem Senats
präſidenten Braun in Köln und dem Landgerichtspräſidenten
van Erkelens daſelbſt der Charakter als Geheimer Obenw
juſtizrat mit dem Range der Räte zweiter Klaſſe verliehen

t Ordensverleihungen Dem Miniſterialdirektor a Wirk
lichen Geheimen Rat Dr Hugo Thiel zu Steglitz iſt der Rote
Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub dem Generalſuperinten
denten a D Wirklichen Oberkonſiſtorialrat Propſt D Wilhelm
Faber zu Berlin der Königliche Kronenorden erſter Klaſſe ver
liehen worden

u

Ausland

Die Proklamation der Rebellen
Zu den chineſiſchen Unruhen

Ein Telegramm meldet aus Schanghai
Die Rebellen in Wutſchang erließen eine

Proklamation in der jedem mit Enthauptung
drohen der Beamte verſteckt Fremde beleidigt Kaufleute
ſchädigt den Handel ſtört mordet oder brennt und die
Hankauer Freiwilligen awiy t Die Rebellen ver
ſprechen eine Belohnung jedem der Nahrung e Mu
nition liefert die Fremdenniederlaſſungen ſchützt die Kir
chen bewacht und Mitteilungen über die Bewegungen des

r macht Die Proklamation datiert vom achten
onat des Jahres 4609 der Huangdynaſtie von Hupeh

Die Revolutionäre haben eine allgemeine Volksarmee
aufgeſtellt Die Tore Wutſchangs ſind geſchloſſen das Be
treten der Stadt iſt unmöglich Ein Teil der Miſſionare
hat die Stadt verlaſſen Vor Wutſchang kreuzen drei
chineſiſche ehe und r Torpedoboote die treu ge
Detpen zu ſein ſcheinen r Generalgouverneur iſt an

ord
Times meldet aus Peking Die Revolution in Mittel

china dehnt ſich ſchnell aus Sie iſt außerordentlich gut orga
nifiert Die Regierung befindet ſich in rn ea h r Von einem zum anderen Augenblick befürchtet man
aß die Revolution auch auf Kanton wo ſchon

e Zahlreiche
nach

eutereien kommen Die

ſeit langem eine Erhebung befürchtet wur
milien ren Kanton und begeben ſi
uch in Nanking könnte es zu

dortige neunte Diviſion hat bereits Anzeichen von Zucht

revolte ausgebrochen war und in an Scha befürchtet

armarbeit entſtehen können

loſigkeit gegeben Jn Anhuy wo 1908 eine Militär
man ebenfalls Unruhen Der Kriegsminiſter PYin Tſchang
kang auch dann wenn die Eiſenbahnverbindungen unbe
ſchädigt ſind was ſchwerlich zu erwarten iſt nicht vor
vierzehn Tagen in Hankau eintreffen Die Strecke durch die
Provinz Hupeh iſt Truppen anvertraut worden die ſich be
reits der Revolution angeſchloſſen haben Aber
noch andere Schwierigkeiten ſtehen dem Zuge des Kriegs
miniſters im Wege Selbſt die beſte ſofort verfügbare
Diviſion iſt ohne genügende Munition u kommt daß
das bedeutendſte Arſenal Chinas das von Hanöang in den Händen der Revolutionäre iſt
Die Revolutionäre haben ſich der Kaſſen der Regierung der
Provinz Hupeh bemächtigt wobei ihnen zwei Millionen
Taels in die Hände gefallen ſind Die Nachricht vom Tode
des Generals Tſchang Piao iſt falſch Er konnte ſich aus der
Stadt flüchten und den Vizekönig auf ſeinem Kanonenboot
erreichen Die japaniſchen Jnſtruktionsoffiziere in Wu
tſchang ſind gerettet

Sntſenclung deutſcher Kriegsſehiffe nach dem Jangtſe
Die Aufſtandsbewegungen in den Jangtſeprovinzen bei

Wutſchang und Hankau haben wie das B meldet ſo
fort eine größere Zahl von Bewegungen der deut
ſchen Kriegsſchiffe veranlaßt Von Tfingtau ſind
der Kreuzer Leipzig und das Kanonenboot Jltis
ſüdwärts beordert worden die bereits in Schanghai ein
getroffen ſind Sie können alſo jederzeit den Jangtſe
ſtromauf dampfen um Hankau und Wutſchang zu erreichen
Außerdem iſt der Jag uar von Schanghai nach Futſchau
abgegangen

Landung fremder Truppen in Hankau
Peking 13 Okt Aufſtändiſche in Hankau haben die

Eiſenbahnſtation erobert Fremde Matroſen unter
dem Admiral der japaniſchen Flotte Havaſchima ſind ge
landet worden um die Niederlaſſungen der
Fremden zu ſchützen

Die Lage in Portugal
s Aus Paris wird gemeldet
Der Sonderberichterſtatter des Matin meldet aus

Verin in der Nähe der portugieſiſchen Grenze Man be
trachtet hier die Lage Conceiros als verzwei
felt und iſt in royaliſtiſchen Kreiſen der Anſicht daß das
Scheitern der r 1 dem Verrate gewiſſer Perſonen auf die der Führer der Royaliſten
ſein ganzes Vertrauen ſetzte mehr zuzuſchreiben ſei als der
Spaltung in der Monarchiſtenpartei Die hieſigen Monar
chiſten erklären ſie erhielten jetzt viele Rekruten und dürftena mehrere Regimenter zählen ſie beſtreiten auch nicht

daß ſie im Beſitze von Kriegsſchiffen ſind Bauern aus der
Umgegend erzählen es ſei Conceiro Ke en die Grenze p
paſſieren er halte i auf ſpaniſchem iet in Ferxoſo
20 Kilometer ſüdöſtlich von Verin auf

Liſſabon 13 Okt Nach einem bisher unbeſtätigten Ge
rücht ſollen die Monarchiſten die Grenze überſchritten
und zwei Ortſchaften beſetzt haben

Kalle und Umgebung
Halle a 14 Oktober

Die diesjährige Zentralversammlung der landwirt
schaftlichen Vereine

findet Donnerstag den 16 November im Saale
der Landwirtſchaftskammer zu Halle ſtatt Auf der Tages
ordnung ſteht eine allgemeine Ausſprache über die Trocken

heit des verfloſſenen Sommers Als Rednerind für dieſen Punkt u a die Herren Jnſpektor Momm
en Rittergutsvorſteher v Nathuſius Oekonomierat

Dr Rabe und Rittergutsbeſitzer Schurig bereits ge
meldet Der Generalſekretär des deutſchen Landwirtſchafts
rates in Berlin Prof Dr Da de hat das Referat über eine
wirtſchaftspolitiſche Umſchau übernommen

Der zweite Oktober Renntag des Sachs Thüring
Reiter und Pferdezueht Vereins

zeigt etwas geringe Nennnungen er wird aber immerhin An
regendes genug bringen Gerade für den Kenner und für ver
ſtändnisvolles Publikum kann ein ſchwächer beſetztes Feld unter
Umſtänden ſtärkere Anregung geben größeren Genuß zu verſchaffen
als eine große Zahl konkurrierender Pferde Genießt man bei die
ſer das ſchöne farbenfrohe Bild und die Aufregung der ſteten Ab
wechſelung ſo bietet jenes Gelegenheit jedes einzelne Pferd genau
verſolgen die Eigenart jeden Reiters von Sprung zu Sprung
beobachten zu können Wir wollen verſuchen an der Hand des
Programms die verſchiedenen Chancen durchzuſprechen

Jm Verbandsjagdrennen fallen aus den 16
Nennungen die Namen von Freude am 8 zweite zu Reveuſe
und Autlerhorſt am 8 Siegerin im Manöver Jagd Rennen
auf Von erſterer weiß man nicht ob ſie hier laufen wird und
gegen letztere wurde nachträglich Proteſt wegen mangeln
der Berechtigung an Offiziersrennen teilzunehmen ein
gelegt Dieſer Proteſt ſtützt ſich auf die Beſtimmung daß an
Offiziersrennen nur Pferde teilnehmen dürfen von denen der
Vorbeſitzer nicht mehr als höchſtens 10 Prozent erhält Da
bezüglich Autlerhorſt eine ſolche Abgabe von 20 Prozent beſteht
wird ſie zweifellos dis qualifiziert werden und auch in
dem Offiziersrennen am 15 nicht laufen Unter den anderen
Pferden fallen noch Executioner und Criſpette auf Wir möch
ten Freude den Sieg zuſprechen und erwarten Executioner auf
dem zweiten Platz Eine Ueberraſchung kann Hanna bringen
Das Probe Hürden Rennen wendet ſich ähnlich wie
das ReitpferdeFlach Rennen am an die Anfänger im Sport
Es erhielt 13 Unterſchriften Da die Siegerin vom 8 Cordue
fernbleibt liegen die beſten Ausſichten bei Thornberry und Ben
Läuft Autlerhorſt hier iſt ſie ſerr vorne Wir nennen Ben
als Sieger und erwarten Thornberry auf dem zweiten Platz
Die Protektor Steeple Chaſe mit ihren 18 Nen
nungen wird ein gutes Feld bringen Nachdem Pilis durch
ſeinen Dresdener Sieg ausgeſchieden iſt iſt der letzte ernſte
Gegner von Reveuſe verſchwunden Sie wird ebenſo leicht
ſiegen wie vor acht Tagen und ihrem Reiter und Beſitzer das von
Sr Kgl Hoheit dem Großherzog von Weimar geſtiftete
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richt ndigen Re e atehſich ſehr beachtenswert Er zeigte kürzlich in Karlshorſt
ine gute Form Reveuſe dürfte aber doch beſſer ſein Auf

nen Drucfehler im Programm ſei hingewieſen Nr 1 heißt
Zſolde nicht Jſoldes Das als Offizier re iten nach dem

tbegründer des Vereins General v Verſen benannte von
Zerſen Jagd Rennen brachte 17 Unterſchriften Als chancen
volle Pferde ſeien Freude Hanna Zſoldes May und die Pferde
des Majors v Wuthenau herausgegriffen Auch Apatin
der neulich im Flachrennen gut lief kann vorne ſein wenn ihm
das Springen keine Schwierigkeiten macht Unſere Erwählte
iſt Freude vor May Das Landwirtſchafts Preis

agd Rennen v den gewohnten Mißerfolg der HalbAltkennen Der T Ro u f V muß ſie aber ausſchreiben

um den vom Landwirtſchaftlichen Miniſterium geſtifteten Preis
zu verwerten Es würde ein ſehr intereſſantes Rennen wer
den wären in letzter Stunde nicht verſchiedene ausſichtsvolle
Bewerber lahm geworden z B Akrobatin Harmatan Veſtalin
Von den übrig bleibenden drei Konkurrenten hat Glückspilz die
beſten Ausſichten

Der Verein wird verſuchen für eine beſſere Bekanntmachung
der Gewinnquoten zu ſorgen indem er an verſchiedene Stellen noch
diesbezügliche Anſchläge machen läßt Bei den leider noch be
ſtehenden inproviſierten Verhältniſſen ſtehen den guten Abſichten
aher noch zu oft die Schwierigkeiten der Umſtände entgegen ähn
lich wie es vor acht Tagen mit der geplanten Autover
vindung zum Rennplatz war Alles war vorbereitet und im
letzten Augenblick verſagte der Motor Zum letzten Male wird
vorausſichtlich ſich die Bahn in der alten Form präſentieren Jm
nächſten Frühjahr ſollen als Folge der bereits vor acht Tagen
angedeuteten Fortentwickelung des Vereins modernen Anforde
rungen entſprechende Anlagen geſchaffen werden die den Beſuchern
dann mehr Komfort gewähren ſollen Halle war noch eine
der letzten Bahnen alten Stils So mancher ſpäter
berühmte Rennreiter hat auf ihr wie der Jargon ſagt ſeine
erſten Klimmzüge gemacht und mancher junge Steepler auf der
leichten Bahn zum erſten Male den Unterſchied zwiſchen Flach
und Hindernisrennen kennen gelernt Wenn nun aber in geſunder
Fortentwickelung das äußere Gewand ſich ändert dann wollen wir
dem Verein wünſchen daß auch in Zukunft der ſolide innere Kern
ihm bleibt und er nach wie vor eine nützliche feſte Stütze des
deutſchen Hindernisſports bleiben möge

Das Seminargebäude des Diakoniſſenhauſes
kommt ſeiner Fertigſtellung immer näher Jn den Blättern
aus dem Diakoniſſenhauſe wird darüber berichtet

Unſer neues Seminargebäude ſo heißt es dort z B
iſt in ſeinem äußeren Umbau unter Dach und Fach

Das rote hohe Ziegeldach leuchtet weit in ſeine Umgebung
hinein und aus der Reihe der Fenſter hat man eine freund
liche Ausſicht ins liebliche Saaletal Vielleicht e wir ſo
weit zum Geburtstag unſeres jetzigen Mutterhauſes das
am 15 November 1868 ſeine Türen öffnen durfte das neue
Seminargebäude einweihen zu können Jm Erdgeſchoß wer
den der Schulſaal die Wohn und Unterrichtsräume des
Seminars ſchnell ihrer Vollendung r im
neuen Ober und Dachgeſchoß ſind die lafräume der
Vorſteherin der Seminariſtinnen der Gehilfen vorgeſehen
dazu Bodenraum Kleider Koffer Vorratskammern Jm
neu ausgebauten Niedrig Parterre iſt eine geſunde Haus
mannswohnung den polizeilichen Vorſchriften entſprechend
luftig und geräumig angelegt

Die Gaſtwirte gegen das Pilſener Bier
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Gaſtwirte

verbandes nimmt in einer Bekanntmachung Stellung gegen
die Bierpreiserhöhung die von Pilſen aus dekretiert
wurde Er fordert die Gaſtwirte auf ſoweit ſie nicht durch Ver
träge gebunden ſind das deutſche nach Pilſener Art gebraute
Bier dem ausländiſchen Erzeugnis vorzuziehen und wünſcht daß
die Verbandsvereine durch energiſche Proteſtreſolutionen auch
ihrerſeits dieſe Stellungnahme bekunden Der Ausſchuß hofft daß
das deutſche Publikum ſein Vorgehen gegen das ungerecht
fertigte Verlangen und die Rüchſichtsloſigkeit der Pilſener Braue
reien unterſtützen wird

Perſonalnotizen Der Reichskanzler gibt im Reichs
anzeiger bekannt Für die Zeit bis zum 30 Juni 1912 ſind
ernannt der bisherige ſtellvertretende Veiſitzer der Ver
teilungsſtelle für die Kaliinduſtrie Königlich preußiſche Berg
werksdirektor Bergrat Zirkler zu Vileicherode zum
erſten ſtellvertretenden Vorſitzenden der Verteilungsſtelle an deſſen
Stelle der Königlich preußiſche Bergwerksdirektor Bergrat Zier
vogel zu Staßfurt zum ſtellvertretenden Beiſitzer der Ver
teilungsſtelle und der Beiſitzer der Verteilungsſtelle Herzoglich
anhaltiſche Oberbergrat Gante zu Leopoldshall zum zweiten
Wlvertretenden Vorſitzenden der Verteilungsſtelle für die Kali

e

Der Obſtmarkt im Wintergarten zu Halle a S am
17 und 18 Oktober wird auch in dieſem Jahre abgehalten
rin trotzdem infolge der knappen Ernte in allen Obſt

ſorten die Nachfrage ſo groß iſt daß den Züchtern die Ware
i dem Baum zu guten Preiſen abgekauſt wird Viele

w ſind infolge des heißen Sommers jetzt
an reif Von Aepfeln und Birnen werden meiſtens nur
altbare Winterſorten ausgeſtellt ſein Beſonders iſt die

ermeldung einiger Zentger guten Honigs und von Obſt
Zeugniſſen Gelee Säfte hervorzuheben Der Markt ver

richt ein ſchönes Geſamtbild zu bieten da die Anmeldungen
t ſo reich eingegangen ſind wie in den vorhergegangenen

L hren und da infolgedeſſen der Aufbau nicht ſo hoch vor
jenommen zu werden braucht Trotz des geringeren Ange
bots wird den Käufern Gelegent in Einkäi genheit gegeben ſein Einkäufea Winterobſt in jeder Geſchmaceorichtung vorzunehmen
nigt s des Marktes ſei aber auch allen empfohlen die
m kaufen ſondern nur ſehen wollen daß ſelbſt Jahre
Aus günſtigen Witterungsverhältniſſen Früchte in guter
Ausbildung und ſchöner Färbung hervorbr ungen

Orts Verein für das Deutſchtum im Auslande Selbſtändige
G dere Halle Saalkreis hielt am Mittwoch abend im Hotel

Spir r eine Sitzung ab die von Herrn Rechtsanwalt
r in g geleitet wurde Nach Genehmigung der Riederſchrift

geben tiger rſammlung im Juni wurden Eingänge bekannt ge
mittel e Gemeinde Auspitz in Böhmen beabſichtigt eine Ober
vier u W zu errichten ſie hat unter dem wachſenden Tſchechentum
anwen eiden Ein Aufruf für die Felix DahnStiftung trifft zu
verein mit der Wildenbruchſpende die der Vorſtand des Haupt
ſtimmt angelegentlichſt empfiehlt Dieſelbe iſt für Stipendien be

Verteilu Verſchiedene beachtenswerte Zeit und Feſtſchriften zur
ſicht s an die Mitglieder ſtellt der Hauptverein in nahe Aus
wegt ort Frage von Sammelbüchſen vom Hauptvorſtand ange
ausbleiben man nicht ſo recht beiſtimmen da der erhoffte Ertrag

dürfte man Feht dies deutlich an den Sammelbüchſen

Rof King Cob ein Kirchen des Reichswaiſenhausvereins Am Mittwoch denpr Dickkopf Vorlette Bel Priſon Weg u vielleicht 25 See abends 8 Uhr findet im NeumarktSchützenhaus

l

Sprachvereins und des Vereins für das Deutſchtum im Auslande
ſtatt Herr Privatdozent Dr Kahle wird über Das Deutſch
tum ein Orient ſprechen Die Mitglieder werden dazu ein
geladen

Die Geſangsabteilung des Franckeſchen Jünglingsvereins an
St Ulrich veranſtaltet am kommenden Sonntag den 15 Oktober
abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe einen Muſikabend
zur Feier des 8 Stiftungsfeſtes Das Prog mm ſieht mehrere
Chöre von Abt Dürrner Schwalm uſw vo Ferner kommen
Sologeſänge und Klavierſtücke von Schubert und Chopin zum
Vortrag Den Schluß des Abends bildet eine humoriſtiſche Szene
Freunde der Geſangsabteilung und die Vereinsmitglieder auch
die Jnaktiven ſind herzlich willkommen Die Vereinsſitzung fällt
aus Einladungskarten ſind bei Herrn P Heintke und den Mit
gliedern der Geſangsabteilung zu haben

Der Chriſtliche Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 ver
anſtaltet in der nächſten Woche eine Reihe religiöſer Vor
träge Redner iſt Generalſekretär Le vſen aus Breslau An
jedem Abend von Sonntag den 15 bis einſchließlich 22 Oktober
und zwar Sonntag um 8 Wochentags um 834 Uhr wird ein
Vortrag gehalten werden Am Montag den 16 Mittwoch den
18 und Sonntag den 22 ſind die Abendvorträge auch Damen
zugänglich ſonſt nur Männern Außerdem wird am Dienstag
den 17 um 25 Uhr eine Nachmittags Verſammlung
ſtattfinden Dieſer Vortrag mit dem Thema Wie bewahren
wir unſere heranwachſenden Söhne vor der Un
ſitt lichkeit ſoll beſonders den Müttern dienen Am
Sonntag abend 8 Uhr ſpricht Herr Levſen in einem öffentlichen
Sittlichkeitsvortrag für junge Männer über das Thema Das
ſexuelle Problem und der junge Mann Sämt
liche Vorträge finden Geiſtſtraße 29 ſtatt Der Zutritt iſt frei

ein Arie n Vortragsabend des emeinen deutſchen

Bericht
der FleiſchpreisNotierungs kommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 9 Oktober 1911

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 17200 nniedrigſter Preis e 60,00häufigſter Preis 68,00Bullen höchſter Preis 70,09niedrigſter Preis 64,00häufigſter Preis J 68,00Ka he höchſter Preis 68 00h o 50,00 vhäufigſter reis e hJungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 72,00

niedrigſter Vreis 65,00
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 72,00

2 Schafe höchſter Preis 64,00niedrigſter Preis a 00häufigſter Preis 6200
2 für 50 kg Schlachtgewich

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften
einſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogen

Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis 66,90 Mkniedrigſter Preis 00häufigſter Preis 64 90

Provinzialnachrichfen

Urteil im Leipziger Spionageprozeß
Aus Leipzig wird gemeldet
Die Sprachlehrerin Reneé Germain Marie Thyrion wurde

vom Reichsgericht in Leipzig wegen Vergehens gegen S 49a des
Strafgeſetzbuches zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt
Vier Monate gelten durch die Unterſuchungshaft als verbüßt
Wie in der Begründung des Urteils betont wird iſt die Ange
klagte keine franzöſiſche Spionin 22 ſondern eine
anſtändige Sprachlehrerin die ſeit 1905 ſtändig in Familien tätig
war und die von allen Seiten das beſte Zeugnis erhalten habe
Sie war mit einem deutſchen Hauptmann verlobt Ein unglück
liches Mißverſtändnis führte zu dem Verdacht daß ſie eine Spionin
ſei Eine Beſtrafung mußte aber erfolgen weil die Angeklagte
auf einen Brief der ihr von Paris aus zuging ſich bereit er
klärte zur Teilnahme an einem Verbrechen der
Spionage

Die Lohnbewegung der Bäckergehilfen
Leipzig 13 Okt V einer vom Geſellenausſchuſſe ein

berufenen ſtark beſuchten Verſammlung der Bäckergehilfen Leip
v wurde geſtern zu den Verſprechungen die die Leipziger

äckerinnung den innungstreuen Geſellen beim Beginn der
von den Verbandsgeſellen inſzenierten Lohnbewegung gemacht
hatte Stellung genommen Es wurde erklärt daß der Geſellen
ausſchuß dem Drängen der meiſtertreuen Gehilfen folgend
nunmehr von der Jnnung die Einlöſung des vor beinaheJahresfriſt gegebenen Verſprechens fordern wolle Der Be

Prchers dieſer Zugeſtändniſſe folgte eine ſehr lebhafte Aus
prache Die Verſammlung faßte ſchließlich unter Ausſchluß

der in den Genoſſenſchaftshäckereien beſchäftigten Gehilfen ein
ſtimmig eine Entſchließung 33 welcher der Geſellenausſchuß
beauftragt wurde gemeinſchaftlich mit der Verbandsleitung be
treffs Neuaufnahme der Regelung der Lohn und Arbeitsver
hältniſſe in den Bäckereien Leipzigs auf der Grundlage des
teilweiſe durchgeführten Tarifs in Verhandlung zu treten

Schraplau 13 Okt Das Op le de Berufes
Beim Rangieren auf dem hieſigen Bahnhofe verunglückte heute
nachmittag der VBahnbeamte Ehrhardt aus Oberröblingen
Er glitt aus kam zu Fall und die Räder trennten ihm denKopf vom re Der Tod trat ſofort ein Der Verunglückte
hinterläßt eine Witwe und ſechs Kinder

Erdeborn 13 Okt Ein un angenehmer Gaſt
Dieſer Tage erſchien ein fechtender Handwerksburſche bei dem
hieſigen Bäckermeiſter Schmidt um zu betteln Als ihm nichts
verabfolgt wurde und er der Aufforderung das Haus zu ver
laſſen keine Folge leiſtete mußte er mit Gewalt ehe
dert werden Er bedrohte hierauf den Bäckermeiſter Schmidt
mit den Worten Du fährſt doch mit dem Brotwagen immer
nach Eisleben mit Brot Da ſollſt du ſehen was mit deinem
Geſchirr paſſiert Der Handwerksburſche verſuchte ferner
einem Kinde welches zum Einkaufen fortgeſchickt war das
Geld wegzunehmen was ihm aber nicht gelang Dem herbei
gerufenen Waligeibeaniten Fuhlert gelang es den Burſchen
einzuholen und dem Kgl Amtsgericht Eisleben zuzuführen

Frankenhauſen Kyffh 12 Okt Weihe einer Kirche

Schwarzburg die wiederhergeſtellte Oberkirche durch den General
ſuperintendenten Dr Braune neu geweiht Das altehrwürdige
aus dem 12 Jahrhundert ſtammende Gotteshaus hat viele Stürme
überdauert Mehrfach durch Brände ſchwer beſchädigt wurde es
vor der Schlacht bei Frankenhauſen 25 Mai 1525 von den
Bauern geplündert und zerſtört aber immer iſt die Kirche wieder
aufgebaut worden Jetzt iſt ſie wiederum nach dreijähriger Bau
zeit in einfacher aber künſtleriſch wohlgelungener Ausführung
außen und innen erneuert worden ſo daß das ſchöne mit ſeinem
fein gegliederten 1760/62 neu gebauten ſchönen Turm das Stadt
bild und das Wippertal beherrſchende Bauwerk wieder auf lange
Jahre geſichert iſt Sehenswert ſind beſonders die vielen künſtle
riſch wertvollen Skulpturen Leider wurden bei der Plünderung
durch die Bauern viele ſtark beſchädigt oder ganz zerſtört

Wittenberg 13 Okt Ein Parſeval Luftſchiff
überflog heute mittag 31 Uhr aus der Richtung Berlin kommend
unſere Stadt Es wurde in der Rähe des Gymnaſiums geſichtet
und war infolge der trüben Luft ſchwer zu erkennen

Schleuſingen 13 Okt Vom Wagen erſchlagen Jm
Walde bei Erlau wurde der fünfzigjährige Geſchirrführer Auguſt
Siegling als Leiche aufgefunden Der Mann war in den Wald
gefahren um Streu zu holen Auf dem Heimweg ſtürzte der
Wagen auf einer abſchüſſigen Stelle um wobei Schilling er
ſchlagen wurde

Halberſtadt 13 Okt Der Flottenvereinanden
Reichskanzler Jn der geſtrigen Verſammlung des
Deutſchen Flottenvereins Kreis Ortsgruppe Halberſtadt wurde
nach einem Vortrag des Schriftſtellers Deher Berlin der auf
der Hauptverſammlung zu Rürnberg beſchloſſenen Reſolution
debattelos zugeſtimmt und die Abſendung folgenden Tele
gramms an den Reichskanzler beſchloſſen Die Ortsgruppe
Halberſtadt des Deutſchen Flottenvereins bittet in aufrichtiger
Beſorgnis um die Sicherheit des Reiches um Beſchleunigung des
Flottenbaues und Einbringung einer entſprechenden Vorlage
noch für 1912

Halberſtadt 12 Okt Um das Gelände zwiſchen
Spiegelsberge und Goldbach baldigſt der Be
bauung zu erſchließen war von den ſtädtiſchen Körperſchaften
vor einigen Monaten beſchloſſen worden durch einige hervor
ragende Sachverſtändige Bebauungspläne für das Gelände auf
ſtellen zu laſſen Die beiden Herren Geheimer Regierungsrat
Hen rici von der techniſchen Hochſchule in Aachen und Archi
tekt Janſen Berlin haben bereits ihre Projekte eingereicht
Herr Henrici war geſtern hier anweſend um vor den Mit
liedern der ſtädtiſchen Körperſchaften ſein Projekt durch einenKortrag im Stadtverordneten Sitzungsſaale zu erläutern Der

Vortragende erläuterte die Geſichtspunkte welche bei ſtädte
baulichen Aufgaben berückſichtigt werden müſſen und kam zu
dem Reſultat daß ſich das Terrain zwiſchen Spiegelsberge
und Goldbach für die vorgeſehene Villenbebauung im hervor
ragenden Maße eigne Nachdem auch demnächſt der zweite
Planverfertiger ſeinen Plan erläutert haben wird werden die
Grundzüge der Bebauung von den ſtädtiſchen Körperſchaften
feſtgelegt werden müſſen

Oſchersleben 12 Okt Zugentgleiſung Der von
Berlin kommende Zug traf in voriger Nacht mit etwa 2 Stunden
Verſpätung hier ein Die Arſache war daß kurz nach 7 Uhr in der
Nähe von Biederitz an der Ehlebrücke ein von Berlin abgelaſſener
Güterzug aus noch nicht aufgeklärter Urſache entgleiſte wobei
keine Perſonen verletzt wurden Der Verkehr mußte jedoch einige
Stunden vollſtändig ruhen

Wernigerode 13 Okt Die Teuerungim Stadt
parlament Jn der Stadtverordnetenverſammlung wur
den zwei Anträge 1 Petition an die Reichsregierung wegen
Einfuhrerleichterung von Vieh und Fleiſch 2 Einkauf von
Lebensmitteln durch den Magiſtrat und Abgabe zum Selbſt
koſtenpreis angenommen Ein dritter Antrag Ausfuhr
verbot von Brotgetreide betreffend wurde abgelehnt Dem
Magiſtrat gab man 5000 Mark Vorſchußkredit

Quedlinburg 12 Okt Prof Richter Rach längerem
Leiden ſtarb hier der Oberlehrer am Königlichen Gymnaſium
Prof Paul Richter Die Anſtalt verliert in ihm einen Lehrer
der ſich auf wiſſenſchaftlichem Gebiet eines bedeutenden Rufes
erfreute Jn der Kenntnis der Argeſchichte der Erde galt Richter
als Autorität

Artern 13 Okt Die Endlaugen der Kali
werke Vor einigen Tagen befanden ſich im Auftrage der
weimariſchen Regierung und einiger preußiſcher Kaliwerke
die Profeſſoren Dr JImmendorff Jena und Dr Weber
Bremen zur Unterſuchung der Bewäſſerungswieſen im Un
ſtruttale um ebenfalls feſtzuſtellen ob und wieweit eine Ver
ſalzung und Schädigung der mit dem durch die Kali Endlaugen
verunreinigten Unſtrutwaſſer bewäſſerten Wieſen bereits ein
getreten iſt Die Herren unterſuchten die Wieſen bei Artern
Reinsdorf Gehofen Wiehe und Wendelſtein Gleiche Unter
ſuchungen wurden auf Veranlaſſung der Unſtrut Regulierungs
Sozietät bereits wiederholt ſeitens der Univerſität und Land
wirtſchaftskammer zu Halle angeſtellt

Oberweimar 11 Okt Ueberfall Jn der Nacht zum
Dienstag wurde ein frecher Ueberfall auf den Gaſtwirt Lemſer
in deſſen eigenem Lokale verübt Zwei dem Arbeiterſtande ange
hörende Perſonen die daſelbſt längere Zeit gezecht hatten waren
zuletzt nur noch die einzigen Gäſte Als ſie ſich mit dem Wirt
allein in dem Zimmer befanden gingen ſie auf den inzwiſchen an
einem Tiſche Eingeſchlafenen mit einem Hammer los und ver
ſetzten ihm einige Schläge anſcheinend in der Abſicht ihn zu be
täuben und einen Raub auszuführen Der Angegriffene konnte
jedoch die Kerle verſcheuchen Polizeiliche Ermittlungen ſind im
Gange

Gera 12 Okt Bauratsſtelle Für die Bauratsſtelle
haben ſich im ganzen 92 Bewerber gemeldet Auf die engere Wahl
kommen drei und zwar Stadtbaurat Zeroch aus Wismar Stadt
baurat Schröter aus Naumburg und Stadtbaurat Luthardt aus
Chemnitz Die beiden Erſtgenannten werden ſich in dieſer und
nächſter Woche den Gemeinderatsmitgliedern vorſtellen

S Sondershauſen 13 Okt Neuer Schulleiter
Mit dem Beginn des Winterhalbjahres haben die höhere
Mädchenſchule und das Lehrerinnenſeminar einen neuen Schul
leiter erhalten Zum Direktor beider Anſtalten wurde der
Oberlehrer Dr Max Tuengerthal aus Hannover ernannt

Ordensverleihung

Wie der Deutſche Reichsanzeiger meldet hat der Kaiſer
verliehen den Landgerichtsräten Otto Dittmar und Karl
Straube dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrat Ernſt
Ruhnke dem Handelsrichter Fabrikbeſitzer Eugen Kaemp
fert dem Rechnungsreviſor Rechnungsrat Auguſt Schröder
ſämtlich in Halberſtadt den RotenAdlerorden vierter Klaſſe
dem Landgerichtspräſidenten Paul Schaefferx zu Halber
ſtadt dem Erſten Staatsanwalt Geheimen Juſtizrat Paul
Caspar ebendaſelbſt dem Regierungs und Baurat Geheimen
Baurat Albert Brinckmann zu Magdeburg dem Super
intendenten und Oberpfarrer Hermann Luther in Eislehen

Am Sonntag wurde in Gegenwart der regierenden Fürſtin von den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe
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Theaker und Rusik
Schauſpieler Elend

Wiener Blätter berichten Dieſer Tage gab es bei der Ver
teilung von Zuwendungen aus der Beckmannſchen Schau
ſpielerſtiftung die zum erſten Male nach den Sommerferien in
Kraft trat einen Maſſenandrang Die Vorräume des
Bureaus im Rathauſe waren dichtgefüllt von engagementsloſen
Schauſpielern Schauſpielerinnen CEhordamen Souffleuren Zahl
reiche verheiratete Frauen und Männer waren gezwungen ge
weſen ihre Kinder ins Rathaus mitzunehmen und nun ſtanden
und ſaßen dieſe wenig beneidenswerten Kleinen deren Bläſſe
Magerkeit und zerriſſene Kleidung die Not der Eltern deutlich
illuſtrierten in den Gängen umher Trotzdem die Erhebungen die
der Verteilung vorangehen prompt von ſtatten gingen war die
Menge der Bewerber diesmal ſo groß daß ein Teil der Petenten
auf den nächſten Amtstag beſchieden werden mußte

Magiſtratsrat Dr v Radler der Stiftungsverwalter er
klärte Die diesjährige Eröffnung der Beckmann Stiftung ent
hüllt ein noch nie beobachtetes Schauſpielerelend
Jetzt beginnen ſich auch ſchon die Provinztheater einzuſchränken
und die Saiſon ſtatt Mitte September erſt gegen Mitte Oktober
zu eröffnen ſo daß viele Schauſpieler um ſo viel länger brotlos
umhergehen Die furchtbare Ueberproduktion an Theaterperſonal
aller Art bringt es mit ſich daß ältere Schauſpieler nur ſchwer
mehr ein Engagement bekommen Noch niemals ſind ſo viele
Kräfte engagementslos übrig geblieben als heuer Der Aus
blick in die Zukunft iſt der denkbar traurigſte Nur die intenſive
Abſchreckung den Theaterberuf zu ergreifen kann ein wenig
helfen

Bühnenchronik

Das Frankfurter Komödiantenhaus wird ſeine
Winterſpielzeit unter der neuen Direktion Fiſcher Mitte Oktober
eröffnen Als erſte Premiere kommt die dreiaktige Komödie Die
goldene Schüſſel von Rudolph Strauß zur Aufführung

Die Uraufführung von Hermann Sudermanns Tra
gödie Der Bettler von Syrakus findet im königlichen
Schauſpielhauſe in Berlin ſtatt

Cuftschiffahrt

Siebenſtundenfahrt des Z
Das für die Militärverwaltung beſtimmte neue Zeppelin

luftſchiff über deſſen erfolgreiche Probefahrten wir berichteten
führte Donnerstag von Friedrichshafen aus unter Führung des
Grafen Zeppelin eine Fahrt von ſieben Stunden Dauer
aus Die Fahrt an der zwei Mitglieder der militäriſchen Ab
nahmekommiſſion teilnahmen nahm einen ſehr befriedigenden
Verlauf Die Landung erfolgte um 3 Uhr nachmittags

Eine ſchleſiſche Pilotenfchule

Vor den Spitzen der Militär und Zivilbehörden wurde
Donnerstag in Breslau der erſte Flugapparat des ſchleſiſchen
Aeroklubs eine Etrichtaube von Profeſſor Dr von dem Borne
auf Breslau I getauft Der Flieger Hirth führte ſodann allein
und mit Paſſagieren mehrere Flüge bis zur Dauer von einer
Viertelſtunde und Höhen von 200 Meter aus Mit dem Apparat
wird am Montag die ſchleſiſche Pilotenſchule eröffnet

Sport Rachrichten
Ausfall der Prinz Heinrich Fahrt 1912

Jm nächſten Jahre wird keine Automobiltouren
fahrt um den Prinz Heinrich Preis ſtattfinden

Prinz Heinrich und mit ihm die leitenden Männer des Kaiſer
lichen Automobilklubs haben dieſen überraſchenden Beſchluß wie
gemeldet wird mit der Begründung gefaßt daß der deutſchen
Automobilinduſtrie einmal ein Jahr Zeit gelaſſen werden ſoll in
Ruhe zu ſchaffen und vielleicht im Jahre 1913 mit neuen tech
niſchen Errungenſchaften hervorzutreten Denn für 1913 iſt wieder
eine große automobiliſtiſche Veranſtaltung geplant

L

Vermischtes

Die Bergarbeiter rüſten
Aus Eſſen wird gemeldet
Dem Beſchluß der Vertreterkonferenz der Bergarbeiter

organiſation gemäß berufen die Verbände zahlreiche Verſamm
lungen ein um die Meinungen ihrer Mitglieder zu hören Als
dann werden die Vertreter erneut zuſammenkommen um feſtzu
ſtellen auf welcher Grundlage weitere Schritte unternommen
werden ſollen Jn einer in Hörde abgehaltenen Verſammlung
des alten Bergarbeiterverbandes erklärte der Referent derſelbe
Druck wie Ende 1904 laſte auf der Bergarbeiterſchaft Es ſei an
der Zeit zum Kampfe zu rüſten Der Bergarbeiterführer und
Reichstagsabgeordnete Hue teilte in dieſer Verſammlung mit
daß er der Verſammlung der Bergarbeiterföderation Groß Bri
tanniens beigewohnt habe und daß dort wichtige Beſchlüſſe ge
faßt worden ſeien die auch eine beſondere Bedeutung für die
deutſchen Bergarbeiter hätten Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß es
noch in dieſem Jahre in England zu einem Generalſtreik
aller Bergarbeiter kommen werde

Unwetter und Fchiffsunfälle
D London 12 Okt 1911

Der Dampfer Eaſtern Counties aus Yarmouth
kenterte heute plötzlich auf dem Humber gegenüber dem Bull
Leuchtſchiff aus unbekannter Urſache Der in der Nähe befindliche
Dampfer Nautilus ließ ſofort ſeine Boote herab und rettete
Mannſchaft und Paſſagiere die ſich an den nach oben
gekehrten Kiel anklammerten Der Chefingenieur und ein Paſſa
gier ſtarben bald darauf an Erſchöpfung

Trieſt 12 Oktober
Während des Unwetters in der Adria ſind eine Anzahl

von Schiffsunfällen vorgekommen Jn der Höhe des
Leuchtturmes ſtießen der Regierungsdampfer Audax und ein
Kanonenboot zuſammen wobei das letztere ſchwere Beſchädigungen
erlitt Der große Dampfer der Auſtro Amerikalinie Eugenia
ſchwebte längere Zeit in größter Gefahr konnte jedoch gerettet
werden Bei Grado ſind mehrere Segelſchiffe geſunken
die Mannſchaften konnten jedoch gerettet werden

Sebaſtopol 12 Oktober
Ein dreitägiger Sturm hat großen Schaden angerichat Viele Schiffe haben Havarien erlitten Der Paſſagier

dampferverkehr iſt geſtört

Das Schichſal der früheren Kaiſerjacht Meteor III
Man iſt in Kiel in Beſorgnis über das Schickſal der

dem Geheimrat Harries gehörenden Schonerjacht KRordſarn,

der früheren kaiſerlichen Segeljacht Meteor II Geheimrat
Harries hatte mit ſeiner Familie an Bord der Jacht eine Mittel
meerfahrt unternommen und ſie am 26 September in Gibraltar
verlaſſen um von dort auf dem Landwege zurückzukehren Alle
telegraphiſchen Erkundigungen bei den Küſtenſignalſtationen ſind
bisher erfolglos geweſen An Bord der Jacht befinden ſich acht
undzwanzig Mann Beſatzung Die Jacht hatte wie erinnerlich
vor einigen Wochen in franzöſiſchen Gewäſſern gekreuzt und hatte
Anlaß zu lebhaften Erörterungen gegeben da von franzöſiſchen
Chauviniſten die Behauptung ausgeſtreut wurde daß die Jacht
Spionagedienſte leiſte

W Das tieſſte Vohrloch der Welt Ein Freund unſeres
Blattes ſchreibt uns Zu dem von Jhnen gebrachten intereſſanten
Artikel über das tiefſte Bohrloch der Welt dürften noch
als beſonders wichtig die Ergebniſſe der Temperatur
meſſungen anzuſehen ſein da entſprechende Reſultate bis jetzt
anderweitig nicht feſtgeſtellt wurden Nach der Zeitſchrift des
Vereins Deutſcher Jngenieure wurde in 500 Meter Tiefe eine
Temperatur von 26 Grad in 1000 Meter Tiefe eine ſolche von
40 Grad bei 1500 Meter ſtieg die Temperatur auf 69 Grad und
bei einer Tiefe von 2221 Meter bis auf 83,4 Grad Celſius

Ein Militär Kurhaus Die Nauheimer Stadtverordneten
haben ſich im Prinzip damit einverſtanden erklärt ein Militär
kurhaus für Offiziere und Mannſchaften des 18 Armeekorps zu
errichten und es der Militärverwaltung für eine längere Zeit
pachtweiſe zu überlaſſen

Der Bruder des Bagrow freigelaſſen Der Rechtsanwalt
Wladimir Bagrow der nach dem Attentat ſeines Bruders auf
Stolypin in Kiew feſtgenommen wurde iſt nach dreiwöchiger Haſt
freigelaſſen worden da ſeine Unſchuld ſich herausgeſtellt hat
Ebenſo wurde die unſchuldig verhaftete Frau Wladimir Bagrows
aus der Haft entlaſſen

Letzte Nachrichten
Der Tripoliskrieg

H Berlin 13 Okt Wie die hieſige italieniſche Bot
ſchaft dem Hirſchſchen Telegraphenbureau mitteilt iſt für
die gemeldete Konſtantinopeler Nachricht von heftigen
Kämpfen in Tripolis wobei die Jtaliener 1600 Tote
hatten bisher keine Beſtätigung eingetroffen Die
Nachricht klingt deshalb ſchon unglaublich weil die Kabel
verbindung Tripolis Konſtantinopel geſperrt iſt und über
Malta weder nach Rom noch nach Berlin irgend etwas über
derartige Niederlagen der Jtaliener gemeldet wurde

Mailand 13 Okt Meſſagero meldet daß bei einer
Rekognoſzierung die Entdeckung gemacht wurde daß ſich ein
ſtarker türkiſcher Trupp der Waſſerleitung
von Bruniliana nähert Weiter wird berichtet daß
vier Marſchſtunden von Tripolis entfernt 3000 Türken
wohlbewaffnet zum Angriff bereit ſtehen ſie verfügen über
Lebensmittel und Geld

Mailand 13 Okt Nach den Meldungen des Giornale
Jtalia ſollen die Unkoſten der Tripolisexpedition bereits

I Ziehung 4 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 13 Oktober 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen
Obhne Gewähr Nachdruck verboten,1568 239 72 401 25 3000 6567 828 76 1096 279 776 2236 306

566 638 770 1400 3038 75 188 491 597 646 74 869 4093 144 46
5260 387 493 1400 610 79 6396 435 986 7023 124 317 619 81
8097 169 278 3890 433 44 73 691 937 9009 121 261 95 667 842 55

10015 11000 316 47 88 642 826 11189 347 505 629 772
12863 500 92 133465 651 714 14229 677 847 15144 282 516 400
57 871 16297 384 825 67 974 17070 400 183 268 306 625 1400
833 183099 234 88 492 596 639 19078 291 404 5659

20130 254 517 90 21046 202 41 417 23642 43 24389 577 627
8303 29 57 66 25041 107 299 419 594 703 945 59 26005 1400 140
299 426 505 734 62 898 27663 500 909 43 28019 836 956 29005
178 296 6526 77 721 1400 658 71

30106 16 330 907 31004 198 257 8371 668 722 83 907 32134
67 554 6656 72 881 955 33066 68 178 443 608 784 883 340109 60
150 465 669 79 848 950 35411 676 971 36291 423 6655 769 818
37232 75 96 822 38133 4065 768 39004 31 34 897 419 626 788

40011 26 276 3801 448 71 693 41287 310 424 1400 78 005 420123
252 407 91 669 606 32 42 669 973 43095 261 423 50 624 49 947 79
44321 629 738 833 45033 94 344 65658 824 980 46001 80 140 78
307 99 654 1400 850 47069 866 673 773 841 48226 867 6566 771
892 49122 400 81 89 311 85

50085 249 631 36 657 86 1400 51280 306 4285 1000 616 s500
803 43 959 52089 96 122 242 806 25 722 53036 59 219 27 1000
456 458 590 987 54850 67 55274 304 46 467 738 315 38 975 60365
70 181 288 404 727 87061 62 346 626 896 977 53071 6500 217 604
16 796 987 59802

69344 72 611 61354 781 62050 122 295 338 678 793 6963683127 347 604 24 81 710 825 951 64427 798 65174 418 35 520
85 775 807 28 66056 194 394 504 606 838 67162 218 27 312 25
98 1400 430 40 45 48 697 821 63029 47 121 370 772 400 926 34
63140 493 522 642 93 707 46 953

79259 81 301 642 72076 171 70 3165 464 32 603 56 717 904
73332 501 11 766 74041 696 700 918 75642 8000 664 990 764385
632 847 771097 398 439 593 874 73422 939 79187 415 952

80381 462 720 868 933 81333 6500 876 82354 594 331 920
78 83003 128 557 635 39 820 834511 886 35045 78 217 647 86128
652 758 37183 290 604 47 786 83430 1400 637 917 891383 369 65 517

90164 1000 523 87 600 76 91027 93 265 68 355 483 587 612
716 41 92106 228 311 36 405 790 923 83366 97 427 624 848 94124

I Ziehung 4 Klasse 225 Könlgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 13 Oktober 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten,215 1121 228 962 2022 818 384 948 3040 500 63 189 612 678

979 90 4100 72 967 495 820 81 5015 51 132 90 2658 428 700 35
977 68271 397 484 687 786 7064 127 291 318 748 944 8127 34 61
272 300 6 669 843 9062 216 437 1400 618 738 941 72

10018 339 405 604 760 6886 92 400 908 400 32 11031 668
656 12146 90 306 47 4309 683 932 13270 367 88 643 400 788
14499 745 913 15194 405 6510 625 734 833 9654 16078 628 400

a 351 737 77 1500 18259 456 6558 999 19287 453 607 77
784 943 53

29072 192 495 840 21059 297 6519 81 610 822 22051 58 335
66 566 802 995 23197 510 615 705 800 500 46 24380 85460 865
92 616 994 99 25028 1400 43 119 64 97 400 490 624 400 7659
87 26194 243 4652 71 8556 27206 488 e81 23205 627 739 847 904
29024 500 103 566 731 804 400

30161 500 926 79 31045 63 128 392 530 751 64 75 822 J2097
410 33468 566 34241 60 383 473 649 902 18 35150 71 400 781
920 43 67 38815 27 1400 947 37004 33 400 106 347 426 741 62
871 962 87 33319 675 391657 295 348 77 711

40008 2883 721 41107 66 69 343 6534 88 786 70 43029 167 302
579 6837 702 44080 100 66 97 276 83 428 36 680 641 821 99245662 834 46193 3091 407 90 744 47820 409 677 934 1400 483143
675 49201 853 491

501868 286 311 707 es 858 51666 704 989 52031 120 666 93
685 910 400 53015 163 240 363 403 564 891 032 54028 48 290
323 470 848 054 66 92 55467 722 977 560655 109 398 433 40 809
660 610 64 953 69 57291 326 422 963 59129 337 467 6538 6093
59316 400 413 670 874

60029 88 163 81 410 58 165000 es 538 701 e35 61314 478 502
838 38 62445 825 30 63448 624 616 64055 683 807 65026 179
365 489 5099 6156 885 66173 398 4653 624 623 99 67126 436 524
6668 686 801 68052 216 6490 966 69102 400 947

70018 164 6567 96 611 760 021 360 71126 213 1600 76 511 77
7960 889 908 72162 260 309 38 441 400 561 73601 17 904 74200
421 51 627 820 86 75387 687 6865 707 660 902 76723 77022 51 67
831 560 853 78108 6533 827 289 63 75 400 79011 326 431 674

80087 105 224 44 727 81214 462 926 82247 441 740 831652 236
347 585 606 1000 946 8000 840659 420 682 702 85138 74 897

1606 296 6510 677 730 972 87323 06 404 41 666 811 949 88278
10 240 68 341 491 65068 722 934

er e

die unwahrſcheinliche Höhe von 136 Milliarden Lire h e u 5 32 r
Mailand 13 Okt Die hier erſcheinende Lombardo

meldet daß die Jahrgänge 1887 1889 zuſammen etw180 000 Mann einberufen worden ſeien zu a
Kreta

Konſtantinopel 13 Okt Die Kretamächte haben
erklärt daß ſie infolge des Vorgehens der Pforte ihre Kon
ſuln in Kanea beauftragt haben bei dem Exekutipkomitee
gegen die Eröffnung der Kammer im Namen
J Königs der Hellenen Einſpruch zu er

eben
Die Dardanellenfrage

Petersburg 13 Okt Die ruſſiſche Regierung
beſteht auf einer offiziellen Antwort der Türkei wegen der
freien Getreidedurchfahrt vom Schwarzen Meer
durch die Dardanellen im Prinzip hatte die Türkei
den ruſſiſchen Wünſchen bereits zugeſtimmt

Die Schwaben in Düſſſeldorf
h Düſſeldorf 13 Okt Privat TelegrammDas Zeppelin Luftſchiff Schwaben kam heute gegen

4 Uhr nachmittags unter Leitung des Dr Eckner hier an und
landete nach kurzer Schleifenfahrt direkt vor der Halle auf der
Golzheimer Heide Es wurde ſofort in die Halle gebracht
wo die Paſſagiere die Gondel verlaſſen konnten

Vermiſchte Drahtnachrichten
h Frankfurt a 13 Okt Der hieſige nicht ver

eidigte Börſenmakler Emil Furchheimer der ſeit eini
gen Tagen vermißt wurde iſt bei Bacharach als Leiche
aus dem Rhein gezogen worden Wie verlautet
ſollen ſich ſeine Schulden auf ca 300 000 Mark belaufen

Wien 13 Okt Der für November nach Brüſſel ge
plante Beſuch des öſterreichiſchen Thronfol
gers Erherzog Ferdinand Eſte wurde mit Rucg
ſicht auf die internationale Lage auf das Frühjahr 1912
verſchoben

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
15 Oktober Vielfach trübe milde Regenfälle
16 Oktober Kühler meiſt trübe Regenfälle
17 Ortober Kühl windig bedeckt mit Regen
18 Oltober Kühler meiſt bedeckt Nioderſchläge

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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33 97 400 225 480 506 749 82 865 8983 95289 805 528 57 666 943
82 400 96162 90 276 806 98 777 97645 794 1000 93305 28
614 96 859 1500 99116 87 237 479 651

100109 27 297 98 15000 324 453 547 824 65 101066 302 9
436 49 6806 1500 36 39 866 93 102446 663 865 103277 1400 346
441 1400 547 9165 22 78 104086 163 254 461 614 105003 90 407
578 921 106392 579 600 760 108003 109 11 210 360 4655 697 786
109220 491 546 969

110460 710 26 111064 155 81 2065 1600 41 484 688 787
112130 528 686 896 996 113058 119 88 629 840 1140658 61
176 709 981 115020 81 234 683 745 68 70 1400 901 116166 346

7372 99 233 65680 606 722 T 76 6515 623 97 884
400 9658 015 211 67 430 861 82 951209004 493 706 1400 815 925 121086 120 281 808 932
1221 0 67 98 133 8652 86 r ä 80 4609 930 47 400 125071 128 72 4
33 697 917 127009 47 133 256 438 639 400 123032 140 3653 426
88 839 94 990 129002 103 345 631 778 918

130520 69 1400 760 131140 97 622 642 96 718 132222 66451 512 832 906 24 133024 21 62 800 665 665 833 134126 591
135054 480 616 727 45 9659 136006 802 400 74 464 603 85 868
998 137194 6506 722 900 138688 605 400 45 897 139110 418
599 843 650 925

140049 97 129 38 285 446 548 678 916 141000 180 682 869
142016 209 8326 69 627 68 737 68 887 143142 407 31 6568 870
144426 875 145268 99 848 146033 198 385 837 97 983 147600
16 148007 632 81 1400 149253 61 73 416 648 69 906 49

150323 546 63 758 887 1400 151035 287 421 5651 152110
465 566 810 59 153525 634 o69 154011 463 96 535 155091 201
386 952 156078 245 91 941 157024 71 91 161 501 6283 754 7s 880
957 a e 343 57 648 82 995 11000 159084 136 70 212 426 709
025 62 1400

160015 48 209 399 161042 525 657 818 1621380 367 400
429 702 88 806 77 763032 136 532 1646654 062 98 165015 60
131 390 482 661 400 718 807 29 166151 811 187048 73 8160 82
46 166332 1400 169023 210 140000 354 521 746 811 68

170617 773 171108 91 436 172261 400 86 864 966 173040
207 8 311 48 798 6818 40 977 174091 188 352 421 536 846
932 175607 17 68 725 84 176112 29 247 398 400 502 1400 634
177362 16500 400 96 679 962 80 1783031 717 179120 419
11000 790

1830450 520 74 88 741 131084 439 650 70 707 928 182041
101 423 73 576 629 796 915 183020 122 287 307 80 99 493 567 626
26 88 13000 861 134470 712 l400 185488 822 186085 224 82
413 45 622 611 1837769 133054 675 882 98 1839009 122 75 636
917 94

90264 332 62 417 554 753 862 9652 91402 40 718 42 92007
296 345 428 93186 300 667 964 82 94048 237 6423 726 92 95144
251 504 400 76 679 728 49 96084 135 231 314 639 61 646
e 208 98 368 484 771 1400 892 93176 907 99406 69 637

1060431 33 1400 610 760 84 983 101277 639 949 69 65000
1602016 395 410 6689 6965 736 94 103010 126 281 676 726 194164
423 526 105124 405 665 681 806 9 81 6500 106124 320 39 460 941
88 107077 265 376 462 575 666 753 870 984 103461 601 664 727
109307 33 661

1160272 300 87 972 111342 640 1500 112087 228 27 638
67 84 683 905 113009 238 423 833 66 87 935 46 114302 646 702
89 925 115169 216 666 830 116067 165 363 67 96 444 506 618

u 47180 82 897 115022 218 340 654 798 808 18 73 1189314

120010 545 722 78 121083 172 429 669 99 868 122077 269
582 693 721 905 123341 466 773 124621 40 82 768 125028 243
126816 90 983 127066 13000 92 106 508 11 27 128015 68 134
370 11000 34 432 583 641 910 129076 158 400 636 784

130261 318 6818 131176 400 345 707 132142 291 337 453
528 626 73 83 725 831 940 133373 616 42 66 958 134101 669 841
135002 316 481 944 136110 238 368 401 699 721 600 890
137003 78 286 315 661 961 138122 200 402 1400 705 820 949 84
139383 1000 439 780 852

14600091 116 273 822 632 141099 174 269 508 22 8665 v 09
142166 206 403 85 756 972 1430090 612 92 635 62 1400 144196
317 73 1500 6560 81 984 145077 502 796 926 146124 100000 81
378 781 853 935 147300 673 148027 671 6655 784 969 149662 672

150091 198 237 479 867 151025 61 187 223 152031 91 345
455 6568 70 1400 701 153228 429 154089 233 622 788 853 1551068
24 6502 61 979 156026 ar 29 656 268 320 93 803 657 157066 648
800 1583143 540 44 92s 37 1000 159177 80 1600 622

160128 347 424 94 653 79 719 871 161006 28 319 644 62
162116 89 97 632 736 844 910 163174 473 666 822 98 6082
164051 389 401 650 62 717 165005s5 293 343 533 41 743 6943
166090 241 1400 436 400 6602 789 830 32 079 167119 35 63
13000 201 647 168009 66 698 696 97 702 169162 379

170334 40 79 413 30 676 171430 75 726 8560 971 172045
66 78 330 90 410 64 554 609 94 400 971 1730098 868 640 642 740
6689 930 174130 200 175306 600 731 176360 400 683 607 990
177002 24 48 1009 2652 808 16 66 620 760 1783041 255 217 766
179063 247 340

180223 350 69 538 500 7260 940 181131 608 716 1682077
670 771 14001 874 956 133165 280 47 447 628 910 184003 610
612 7 8660 1385412 196104 48 53 946 63 461 646 400 790
1B7806 441 76 772 666 89 183084 208 64 460 96 823 900 I 905e ha 6077 b o6 o 712 89 897 692
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung eamtlioher hankgesohäfthehen Transaktionen

Collieries West Rand Consols 146 General Miniog Fin
öre
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fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonfseher Berleht der Saale Ztg
In Uebereinstimmung mit der festeren Tendenz der West

pörsen und der etwas besseren Berichte vom Eisenmarkt er
zftnete die heutige Börse in ziemlich fester Haltung Bald jedoch
echte sich wieder eine etwas beunruhigtere politische Stim
ung bezüglich der Marokkoangelegenheit insofern bemerkbar
s man glaubt dass es doch noch Vor vielleicht auch kurz nach
dem Zusammentritt der französischen Kammer bereits über die
Marokkoangelegenheit zu einem Kabinettswechsel kommen vird
Der Hauptgrund für die später wieder eintretende schwächere
Grundstimmung War aber wohl dass der neuerliche scharfe

nückgang der Otavi verstimmte Die im freien Verkehr ge
handelten Anteile waren nämlich infolge von grösseren Ham
hurger Abgaben und anscheinend auch auf Positionslösungen um
5 Mk gedrückt Gleichzeitig zeigte auch der Geldmarkt eine
ſeichte Befestlgung da einige OGrossbanken tägliches Geld ge
indigt haben Infolgedessen war tägliches Geld mit 35 Proz
ſtark gesucht und vereinzelt auch darüber bezahlt worden
Ferner befürchtete man ein Anziehen des Privatdiskonts um
bis Proz Auch die Ausdehnung der Revolution in China hat
hat abschwächend auf die Börse eingewirkt Das Geschäft war
im allgemeinen nicht sehr lebhaft Von Banken waren anfäng
ſich Diskonto auf eine Provinzkauforder Proz im Kurse ge
bessert wogegen die übrigen Banken keine grösseren Kursver
àanderungen aufzuweisen hatten Am Montanmarkte war die
Tendenz ziemlich fest speziell für oberschlesische Werte wohl
unter der Nachwirkung der im Geschäftsbericht der Laurahütte
ausgesprochenen guten Aussichten Vernachlässigt waren aber
die sogenannten reinen Kohlenwerte weil die Mitteilungen im
fGeschäftsbericht der Harpener Bergwerksgesellschaft bezüglich
der Kohlensyndikatsverhältnisse nicht sehr ermutigend lauteten
Es wird nämlich gesagt dass die Verhandlungen über Verlänge
rung des Syndikats zum Stillstand gekommen da die Forde
rungen der armen Zechen Einschränkungen und Umlagen auf
gleicher Grundlage für alle Syndikatszechen stattfinden zu lassen
bisher abgelehnt wurden Von Transportwerten waren Kanada
trotzdem die sonstige New Vorker Anregung fehlte Proz
ſester weil in London Käufe in diesem Papier zur Ausführung
kamen Weiterhin in zweiter Stunde trat wieder im Hinblick
auf die allgemein schwächere Tendenz auch eine kleine Ab
schwächung in Kanada hervor Von den sonstigen Transport
werten sind Schantung als schwächer zu erwähnen Auch War
schau Wiener erfuhren eine einprozentige Ermässigung da Ver
käufe von mehreren Seiten in diesm Papier zur Ausführung
kamen Schiffahrtsaktien waren vernachlässigt nur Hansa hatten
eine anfängliche Besserung von 58 Proz aufzuweisen Jedoch
ging diese Besserung später wieder verloren nachdem die Kauf
orders erledigt waren Als recht lebhaft und höher sind heute
Grosse Berliner Strassenbahn zu erwähnen weil einige der Ver
waltung nahestehende Seiten Käufte vornahmen Elektrische
Werte waren anfänglich fester auf die Meldung dass der Termin
für die Elektrisierung der Stadtbahn näher gerückt sein soll Die
schwache Haltung der im freien Verkehr gehandelten Otavi
anteile hat auch auf Southwestafrika abschwächend eingewirkt
Im weiteren Verlaufe war das Geschätt sehr still jedoch
schwache Tendenz überwiegend vorherrschend Im Verlaufe
der Börse waren die leitenden Spekulationswertoe mehrfachen
Sschwankungen unterworfen Besserung zeigten Otavl Phönix
und Laura Im weiteren Verlaufe war die Tendenz einheitlich
matter auf die Meldung dass Russland die Türkei aufgefordert
habe die Durchfahrt durch die Dardanellen für die mit Getreide
beladenen und für Italien bestimmten Schiffe zu gestatten Es
verlautete ausserdem dass an der Düsseldorfer Montanbörse
keine Preiserhöhungen vorgenommen werden würden und dass
sich eine Streikbewegung im Kohlenrevier angeblich bemerkbar
machen soll Dadurch waren Montanwerte und speziell die in
den letzten Tagen bevorzugten Phönix erheblich gedrückt

Höher notierten Schultheissbrauerei 1 Deutsche Erdöl
ges 5 Adler Fahrrad junge 2 Aluminium Ind Ges 2,50 Berl
Anhalter Masch 1 Egestorft Masch 2 Kasseler Federstahl 2,75
Gaggenau Eisen 1 Görlitz Lüders 6 Enzinger Filter 2 Kirchner

Co 2,50 Kölsch Walzengiesserei 3 Linke Waggon Akt 7
Linke Waggon Vorz Akt 9 David Richter 8,75 Hoffmann Wag
gon 7,50 Hugo Schneider 1,50 Schwartzkopff 2 Kronprinz Metall
5,75 Wissener Metall 2,50 Höchster Farben 3 Nitrittabrik 1
Deutsche Spiegelglas 3 Deutsche Waffenfabr 2 Oeltabrik Gr
Gerau 1,50 Planiawerke 1,50 Rheinische Spiegelglas 6 Adler
Zement 1,50 Alsen Zement 1,50 Porto Zementtfabr 3,50 Aklu
mulatorenfabr 1,50 Hönningen chem Fabr 1,50 Rheydt Elektr

Hemmersen 1,50 Stöhr Kammgarn 2 Ver Glangzstoft 4 Nordd
Gummi 3 Ver Hanfschlauch 2 Aumetz Friede 1,50 Donners
marckhütte 3 Duxer Kohlen 5,50 Harkort Bergwerk 2,25 Hoesch
1,50 Mülheimer Bergwerk 3 Stahlwerk Oeking 1,50 Nied
i ger notierten 32proz Konsols 0,10 Otavi Minenanteile 3

Julius Berger 2 Guttsmann Masch 1,50 Hartung Oussstah 1,50
Kappel Masch 2,25 Lübecker Masch 2 Spinn Sohn 6 Union
chem Fabr 2,75 Carl Lindström 2,75 C Lorenz 2 Girmes Co
2,50 Lindener Weberei 2,50 Thomée 3,50 Rhein Nassau 1,50
König Wilhelm 2,50

Produktenbörse

Von Amerika wo gestern kein Getreidemarkt stattgefunden
hatte waren die Forderungen für den ohnehin zu teuren Kansas
Weizen fest für Manitoba wenig verändert und auch die La
bata Notierungen lauteten wie gestern Fehlte somit dem heu
tigen Weizenmarkt die Anregung vom Auslande so lag auch
r Inlande eine solche nicht vor zumal die unerschwinglichen
lussfrachten das Geschäft stören Anfänglich befestigten
ezemberdeckungen den Markt es trafen aber von der Provinz
erkaufsaufträge ein und so gingen die Notierungen wieder auf

ungefähr gestrigen Schlussstand Von neuen Exportabschlüssen
nach Italien war wenig zu hören die Gebote sind umohnend
und man will spätere lieferung kaufen während die Händler
nerzu Vorläufig wenig Neigung haben Roggen gab ebenfalls
an Sehr ruhigem Geschäft eine mässige Anfangsbesserung wieder
do Hafer war allgemein ruhig Gerste etwas billiger ange
oten Mais still ebenso Mehl Rüböl stüll

An Zum Kurszettel BRearlin 19 Okt 40 Badisohe Stants
v P 08/00 ank 18 100,00ß 40 Bayrisehe Staats Anl 101,403
n ayrisohe Stoats Anleihe 08 unk 1918 101,70b 49 Sohwaersn

93 g dgrsbausen b Wäürttemb Staata Anleihe 81 89
Ogt 39 Kamernner Hisenba n Anteil 90,50 G Deutsoh
e renizehe Sohuldversehr gar 94,250 4 Cottbuser Stadt
i 7 1900 Darmetädt Stadt An 1600 unk 16 99,8004 Sie r Stado Anleihe 18909 40 Dosseldorter Stadt

39 5 1000 07 o8 o 99,90b 40 Jonger Stadt Anl 1000
1068 o Venaer Stadt Anl 1 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
ols unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
Heere 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 95,500 4pros
er at Komm Obl XII 3 Oesterreichisohe NordWert ahn Obligationen 1874 konv All Deutsahe Solvay
änin 4 I EKlbertelder Farben unk 1ör 103,500 Felten

hütten her 06 08 101,400b B Vereingte Lausitaer Glas

7 e r Börse vom 13 Okt Es notierten Konsols
o Tinto 60,50 Geduld 0,93 Goidfields 96 Sie oom 61,50

öhartorog Rang Mines 01 Anaoonds 87 Hastrand 9,50
darg Gold Aurora Weset 0,48 Oinderella Oons 1,18 Johannes

Ids 0,25 Van Ryn 8,75 Albus Generals 1,25 Rand

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Oo 0,58 Modderfontain 11,60

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 13 Oktober

1,25 A G

Käutf Vert Rot VertAdoltsgidok Aktien 61 00 62 00 Jobannashall 5609 5790
Alexandersball 13 700 13,6 0 Justus Aktien 89 90
Beienrcde 7250 450 Kaiseroda 12460 12809Bismarekshall Akt 123 130 Krägorsball Aktien 1285159
Borbzeh 15200 15700 Ludwigshall Aktien 70 72Carlstund 6600 7000 Neusolistedt 3300 3160
Deutsohe Kali Akd Neustassturt 13500Friedrichshall Akt 111 116 Nordhüäuser Kali A 114 115
Gluckaut Sondersh 20200 20800 Prinz Adalbert Akt 40 42Groseherz v Saohsen I0000 11200 Reichskrone Lossa 1825 10925
Gunthershall 5000 6150 Michard 12501 1300Hannov Kali Aictien 85 27 Ronnenberg Aitien 119 121
Hansa silberberg 7250 7490 Rothenberg 3700 3860
Hartort Aktien 136 50 135,50 Sechsen Weimar 7450 7600
Heiligenroda 91 0 9000 Salzdetturth Akten 271 273
Heldburg Aktien 80 81 1 Salzmünde 6u80 65600Heldrungen I 17251 1800 Siegtried I 6700 685008d0 Siegmaundshali AKt 169 172

3250 Teutonia Aktien 112 114dermgen 6700Hermann II 3100Hohentels 81501 8300 Walbeek 6650 6800Hohengollern 74501 7300 Wilhelmshall 13400 13890
Hugo 10200 10400 Wintershall 20500 21600Immenrode 5000

Teuerung in Italien infolge des Krieges
Die oberitalienischen Müller kündigten ihre Lieferungsver

träge für Mehl aus Hartweizen und erhöhten die Mehlpreise um
42 bis 6 Lire per Doppelzentner

Ungünstige Ausslchten für die Kaffee Ernte
Aus Rio de Janeiro wird per Kabel berichtet Nachrichten

aus dem Staate Sao Paulo besagen die Blüte der Kaffeebäume
biete ungünstige Aussichten für die Ernte im Jahre 1912 und
lasse gegen das Jahr 1911 einen bedeutend geringeren Ertrag
erWarten

Gewerkschaft Ludwig II Wie in dem Geschäftsbericht der
Stassfurter Chemischen Fabrik vorm Vorster Grüneberg mit
geteilt wird betrug die Ausbeute der Gewerkschaft Ludwig II
in dem am 30 Juni abgelaufenen Geschäftsjahr 1910/11 400 Mk
gegen 300 Mk im Vorjahre und dürfte bei normalen Absatzver
hältnissen des Kalisyndikats für das laufende Jahr günstiger
ausfallen Hierzu wird die Errichtung einer chemischen Fabrik
beitragen welche Ludwig II demnächst entweder allein oder in
Gemeinschaft mit einem anderen Kaliwerk zur Verarbeitung
seiner Rohsalze bauen wird

Die Kaligewerkschaft Neusollstedt hat in ihrem Schacht ein
neues hochprozentiges Kalilager von mehreren Metern Mächtig
keit durch Horizontalbohrung erschlossen Der Schacht der
Gewerkschait Hertfa steht bei 100 m im trockenen Gebirge

Ein neuer Metallampenfaden der Auergesellschaft Die
Auergesellschaft macht bekannt In der Herstellung der Osram
lampe ist eine wesentliche Verbesserung dadurch eingetreten
dass die Gesellschaft die Metallfäden aus denen die Lampen
hergestellt werden aus festem gezogenen Draht herstellt Der
Fortschritt der Fabrikation besteht darin dass die Lampe da
durch wesentlich haltbarer geworden ist und die Klage über die
leichte Zerbrechlichkeit der Metalltäden aufhören wird Dies ist
der bedeutendste Fortschritt der in der Lampenfabrikation in
den letzten Jahren erzielt wurde

Die Harzer Werke Akt Ges zu Rübeland und Zorge in
Blankenburg a H erklärt sie habe vor einiger Zeit ein Pacht
angebot auf die fiskalische Zeche Rothehütte abgegeben Bei
den Verhandlungen hierüber die noch nicht zum Abschluss ge
langt sind ist von fiskalischer Seite die Absicht zum Ausdruck
gebracht worden die Rothehütte ganz abzustossen Die
Harzer Werke Akt Ges hat indes den Ankauf des fiskalischen
Hüttenwerks Rothehütte abgelehnt

Kalker Werkzeugmaschinentabrik Breuer Schumacher Co
Akt Ges zu Kalk Der Aufsichtsrat beschloss die Verteilung
einer Dividende von wieder 8 Proz in Vorschlag zu bringen

Eisenwerke Gaggenau Akt Ges Der Rohgewinn für 1910/ 11
ſtellt sich auf 429 111 367 782 Mk woraus zu Abschreibungen
und Rückstellungen 245 099 227 245 Mk verwendet und an die
Aktionäre 4 3 Proz Dividende verteilt werden Sollen

Das Bleisyndikat erhöhte laut Köln Volksztg die Preise
um 1 Mk pro Doppelzentner auf 39,50 Mk für Stückbleiweiss
auf 40,50 Mk für Pulverbleiweiss und 48 Mk für Oelbleiweiss
der Doppelzentner netto frachtfrei Köln

Erhöhung der Eisenpreise Wie die Bresl, Ztg von best
informierter Seite erfährt ist eine Erhöhung der oberschlesischen
Eisenpreise in Aussicht genommen

Gussstahlwerk Witten In der Generalversammlung die die
Dividende auf 9 Proz festsetzte erklärte die Verwaltung seit
Abfassung des GOeschäftsberichts sei der Eingang an Aufträgen
weiterhin gut gewesen das Ergebnis der Monate Juli und August
sei etwas günstiger als das der gleichen Zeit des Vorjahres

Vereinigte Königs und Laurahütte Akt Ges Die Finanz
deputation der Stadt Hamburg übertrug im Submissionswege die
Lieferung und Aufstellung flusseiserner Brückenüberbauten im
Freihafengebiet der Laurahütte

A G für chemische Produkte vormals H Scheidemandel in
Berlin Die Gesellschaft beruft jetzt auf den 30 Oktober eine
ausserordentliche Generalversammlung ein welche über die
seinerzeit angekündigte Kapitalserhöhung von 8 auf 11 Millionen
Mark beschliessen und die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder um
zwei erhöhen soll Die Vermehrung des Kapitals wird infolge
der Angliederung zweier französischer Fabriken vorgenommen
Die letzten Dividenden der Gesellschaft betrugen 14 und 15 Proz

Deutsch Ueberseeische Elektrizitäts Gesellschaft in Berlin
Die Betriebseinnahmen der Elektrischen Strassenbahn Valparaiso

G Valparaiso betrugen im Juli 1911 420 989 Papierpesos
i V 400 250 vom l Januar bis 30 Juli 1911 2 853 925 Papier

pesos i V 2 816 692
Neues elektrisches Aktienunternehmen in Oesterreich Aus

Wien wird gemeldet Die Oesterreichische Kreditanstalt und die
Ungarische Kreditbank wandeln die bekannte Wiener elektrische
Installationsfirma Deckert Homolka in eine Aktiengesellschaft
um Es sollen zwei Aktiengesellschaften die eine für das öster
reichische die andere für das ungarische Geschäft der Firma
errichtet werden Das Aktienkapital ist mit 2 Mill Kr in Aus
sicht genommen

Portland Zementtabrik Germania in Hannover Der Ab
schluss für das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr entspricht
ungefähr demienigen des Vorjahres Eine Dividende gelangt
daher auch diesmal nicht zur Verteilung

Bamberger Mälzerel G vorm Carl J Dessauer Der
Aufsichtsrat der Gesellschaft hat beschlossen der Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz wie im
Vorjahre vorzuschlagen

Jute Der Verein Deutscher Juteindustrieller berichtet In
Dautschland war der Markt sehr fest bei guten Umsätzen In
Kalkutta ist der Markt unverändert Hessians 100 02 40 be
dingen 12,0 Rs per 100 Vards in New Vork 5,25 Cts per Vard
In Dundee ist der Markt fest Es notierten Hessians 104 02
40 2 d per Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh per Spyndle

T nank für Manckel uncl Inclustrie Darmstädter Bank Viliale alle a S

and gering 177,00 184,00 gute 185 194 rassisehbe und

Gerste ruh g
Meoklenburger
bis 1914

I 20 B Roggen
9,46 B Mais per

Roeserven 32 Millionen Mark

Waron und Procdukte
Getrelde

Berliner Prodaktenoboörs e 13 Oxt Am Frühmarkt
rortierten Woiz en inländ 201 00 201,50 ab Bahn und frei Mable
5 nländ 180,00 181,00 ab Bahn and trei Mahle Hafer
mürkisober meokienburgisoher pomm prenasiseh posenseohber and
sohlestsoher fein 199 205 mittel 194 198 gering 190 193 ruastsoh
and Donan mittel 186 156 gering 180 185 ab Rahr und tret Wagen
Mais amerikanischer mixed 179 183 abtallender 166 170 runder
176 00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel

onan leichte
161 00 105,00 sehwere 160 175 eb Bahn and trei Wagen Ervbsen
inländisehe and ausländisehe Fotterware mittel 172 179 Tauben
i 190 ab Bahn and trei Wagen

s 29 50
Weizenmehl 00 25,25

Roggenmehl 9 und 1 22,00 21,00 We ſage nkleie
13 00 13 50 Roggen kleieo 00 13 75

Hambaurg 13 Okt Getreidemarkt Wetren fest Osthbolst
Meoklbg 203 205 Roggen rahig Meeklburg and Pomm

sGdruss 133 155 Hater fest Holsteiner
neuer Holsteiner und Meoklenburger 183

Mais stetig La Plata mixoed 129 130
Peast 13 Oxt Weizen per Okd 12,03 12,05 Aprl 12,196

er OKd 10,39 10,34 B Hafer per Okt 45

uli G B per Aug perMan 69 8,70 B Raps Aug
Iiverpool 15 Okt Koter Winterweien per Dez 16, per

März 7,161, Still Mais OKt 9 La Plata Jan S Still
Antwerpen 19 Okt Deutseher La Platazug Kontrakt per

Okt 6,85 Dez 5,27, Febr 6,22 April 5,20 Juni 6,17 Fr
Umsate 996,000 kg Still

Zucker
Hamburg 13 Okt Rübenronzueker 1 Prodakt Basis 859

KRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abend
per Oktober 17,17 17,27 17,35 MNovember 17,39 17,05 17 19

Dezbr 11,32 17,07 17,12
r Mai 17,40 17,22 17,25August 17,47 17 30 17 55behauptet an behauptet

Kaßee
Hamburg 183 Okt Good average Santos

vorm naohm abends
per Oktober 69 70 G 70 G70 G 7o GMärz J e 68 69 69 Gv Meail 68 69 G 66 Gbehauptet behauptet behauptet

Havre 13 Okt Kaffee good average Santos per Der 57
per März 84 per Mai 841, per Sept 84 Boehpt

Kartoftelmehl und Stärke
Magdeb urg 13 Okt Prima Kartoftelstärke und Mehbl für

100 Kg 28,75 29,25 Stoetig
Ber tin 13 Okt Kartoſtelmehl a Stürke27,75 28,00 Feuohtes

Kartoffelmehl 13,50

Solritus
Nordhansen 13 Okt Branontwein 40 Pol Pros für 100 kg

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107
100,25 101,25 Mark per loko und Oktober 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Chemische Produkte
Hambaorg 13 Okt Ohilisalpeoter por loko 9,765

10,02 rei Fahrzeug Hamburg Pest
Wolle

Breomen 13 Okt Baumwolle stetig Upl loko muödl 61,00 Pfg
Liverpool 13 Okt Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,10
Liverp ool 13 Okt Banmwolle Omsata 12 000 Ballen Import

52,000 Ballen davon Amerikaner 51,000 Ballen
Alexandri a 13 Okd Aegyptische Baumwolle per Nov 17,24

Fan 17,20 Märs 17, 21

Febr März

Metalle
London 13 Okt COhih Kupfer fest 55 3 Mon 55

Zinn Straits stetig 183 3 Mon 183 Blei span ruhig 15engl 15 Zink gewöhnliche Marke ruhig 279, spes Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdon

New Vork 13 10 11 10 Ohtenago 18 10 11 10
Weizen p Des 104 103 Weizen p Dez 99 98Meat 198 o Mai 104 104Aais prompt 77 76 Mais p Bez 64 64
P Pez Mai 6S 655Mehs Spring olears 4,35 4,35 Hafer p Dez 47 475

Kaffee Fair Rio Nr 14 13 v Mai so 50p Okt 13,82 13,90 Roggen prompt 97
p Nov 18,92 13 0 sohmalz p Okt s,77 80Petroleum in Cases 8 885 8,85 Jan 8,77 8,89

do in New Vork 7,35 7,35
do in Vhlladelphia 7,385 35

Tendeoag Weizen fest Mais stetig
Schiffsnachrichten

Oesterrelchischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr 4

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 14 und 17 Okt Almissa 13 Okt
Metcovich nach Dalmatien 14 Okt Eillinie Triest Cattaro A
Baron Gautsch 16 Okt Linie Triest Spizza A Brioni 17 Okt
Eillinie Triest Cattaro A Graf Wurmbrand 18 Okt Dalma
tinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cat
taro nach der Levante und dem Mittelmeer 15 Okt Griech
orientalische Linie A Tirol 15 Okt Eillinie Triest Alexandrien
Semiramis 17 Okt Linie Triest Syrien Dalmatia 17 Okt Eil
linie Triest Konstantinopel Leopolis nach Ostindien Chinga
Japan 16 Okt Linie Triest Bombay Bregenz 27 Okt Linie
Triest Kobe Persia

Wasserständeo
bedeutet über untor Null

Saat ung Vnstru t Fall Wuehsern Bröokenpegel I Okt 25 12 Okt 9 SNebra Oberpegel 130 Fl oo 10a Unterpegel 130 n 4 4Weissenfels Oberpegol 24 228 2Unterpegoel 7956 42 S 14Gotha 12 i0 13 L 12 S 2Alsleben Oberpegel 13 16 13 15 1Unterpegei 2045 1zog der m 423 r 23e Oberpegel 2 r 2Patelvegei 60 48 54 6 S
ger ERger, ihe Aoldan

I e Waens e o eſWareanbenet ſ oie Werenverg ſt Ja 0,67 3 BRoeslau o 1Buäweis 9 Bardy 2 S 7p r 20 Seohdnebeoh 2parfobita 4 0,s0 2 Magdeburg 0,27 3
Brandeis 0 1 Mangermdo 1Meinik 23 4 Wittenbrge 40 r 2oitmeritz 13 of Domesa t Zä 2
Aussig 7949 1 Bozendarg 0,32 vDresden 01 1 BHBohnstort 23 1Torgan 0 la Lauenburg 13 0,29 1Ansig is Oktober Pegelstand minus 43 om, Vom Oberlauf
werden 29 em Wuobs gemeldet
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